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Amtliche Bekanntmachungen
Bodenordnungsverfahren Kolkwitz
Verfahrensnummer: 6102 X

Amtliche Bekanntmachung
Das Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirt-
schaft und Flurneuordnung Luckau gibt folgenden
Beschluss bekannt:

Beschluss
1. Aufgrund der §§ 53 ff des Landwirtschaftsanpas-
sungsgesetzes (LwAnpG) i.d.F. der Bekanntmachung
vom 03.07.1991 (BGBl. I S. 1418), zuletzt geändert
durch Artikel 40 des Gesetzes vom 23.07.2013 (BGBl.
I S. 2586), wird das 

Bodenordnungsverfahren Kolkwitz, 
VNr.  6102 X

eingeleitet und das Verfahrensgebiet für die nach-
stehend  aufgeführten Flurstücke festgestellt:

Land: Brandenburg
Landkreis: Spree-Neiße
Gemeinde: Kolkwitz
Gemarkung: Kolkwitz
Flur: 1
Flurstücke: 444, 449
Flur: 3 
Flurstücke: 534/2, 534/3, 534/4, 534/5, 534/6, 

641, 803
Flur: 7
Flurstücke: 107, 108, 109, 111/2, 113/1, 

113/2, 114/4

2. Der Beschluss mit Gründen und Gebietskarte liegt
zur Einsichtnahme für die Beteiligten zwei Wochen lang
aus in der 

Gemeinde Kolkwitz
Berliner Straße 19, 03099 Kolkwitz

Die Zweiwochenfrist beginnt mit dem Ablauf des Ta-
ges der öffentlichen Bekanntmachung
dieses Beschlusses.

3. Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
sind, aber zur Beteiligung am Bodenordnungsverfah-
ren berechtigen, sind gemäß § 63 (2) LwAnpG in Ver-
bindung mit § 14 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz
(FlurbG) i.d.F. der Bekanntmachung vom 16.03.1976
(BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des
Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), inner-
halb einer Frist von drei Monaten nach erfolgter öf-

fentlicher Bekanntmachung dieses Beschlusses beim:

Landesamt für Ländliche Entwicklung, 
Landwirtschaft und Flurneuordnung
Karl-Marx-Straße 21, 15926 Luckau

anzumelden. 

Die Frist beginnt mit dem Ablauf des Tages der öf-
fentlichen Bekanntmachung des Beschlusses. 

Zu diesen Rechten gehören z.B. nicht eingetragene
dingliche Rechte an dem Grundstück oder Rechte an
solchen Rechten sowie persönliche Rechte, die zum
Besitz oder zur Nutzung von Grundstücken berech-
tigen oder die Nutzung des Grundstücks beschrän-
ken.

Auf Verlangen des Landesamtes für Ländliche Ent-
wicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung hat
der Anmeldende sein Recht innerhalb einer vom Lan-
desamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und
Flurneuordnung zu setzenden Frist nachzuweisen.
Nach fruchtlosem Ablauf der Frist wird der Anmel-
dende nicht beteiligt.

Werden Rechte erst nach Ablauf  der bezeichneten
Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann das
Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft
und Flurneuordnung die bisherigen Verhandlungen
und Festsetzungen gemäß § 14 Abs. 2 FlurbG gelten
lassen. 

Der Inhaber eines bezeichneten Rechts muss nach §
14 Abs. 3 FlurbG die Wirkung eines vor der Anmel-
dung eingetretenen Fristablaufes ebenso gegen sich
gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die
Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zu-
erst in Lauf gesetzt worden ist.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats
nach öffentlicher Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist beim 

Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft
und Flurneuordnung Luckau,
Karl-Marx-Straße 21 in 15926 Luckau

schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. Die Frist
beginnt mit dem Ablauf des Tages der öffentlichen
Bekanntmachung.

gez. (Reppmann)
Regionalteamleiterin
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Dienstag 09.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters: Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr

Handrow
Bürgermeister

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Die nächste öffentliche Beratung der Gemeindevertretung Kolkwitz
findet am Dienstag, dem 24. März 2015, um 19.00 Uhr im  Ortsteil
Kolkwitz, im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu eingeladen.
Die Tagesordnung kann bei den Gemeindevertretern bzw. Ortsvorste-
hern, im Bekanntmachungskasten vor dem Gebäude der Gemeinde-
verwaltung und auf der Homepage der Gemeinde Kolkwitz unter
www.kolkwitz.de eingesehen werden.

Zubiks
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Gemeindevertretersitzung

Wirtschafts- und Bauausschuss 10.03.15 18.30 Uhr
Hauptausschuss 17.03.15 18.30 Uhr
jeweils im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Kolkwitz

Ausschüsse

Auszugsweise einige wichtige 
Telefonnummern in Not- und Havariefällen

Polizei 110
Feuerwehr 112

Rettungsleitstelle (0355) 6320, (0355) 632144

(FFw Cottbus, ärztlicher Dienst)

Waldbranddienst (035601) 371-25; (0172) 3167121

Gift - Notruf (030) 19240

LWG (0355) 3500

(Wasser, Abwasser) 08000594594 (kostenfreie Nummer)

Spree Gas (0355) 78220

(Entstörungsdienst) (0355) 25357

envia (0355) 680

(Bereitschaftsdienst
Straßenbeleuchtung) (0171) 6424775

Revierförsterei Burg (035609) 709810; 0172 3143536

Elterninformation zu den Schließzeiten 
der kommunalen Kindereinrichtungen

Sehr geehrte Eltern,
die kommunalen Kindertagesstätten einschließlich der Horte (Kita’s)
der Gemeinde Kolkwitz bleiben in den Sommerferien von 
Montag, den 20.07.2015 bis Freitag, den 07.08.2015 geschlossen. 
Ein begründeter Bedarf an der Weiterbetreuung Ihres Kindes während
dieser Zeit ist bis zum 31.03.2015 schriftlich bei der Gemeindeverwal-
tung Kolkwitz, Berliner Str. 19, 03099 Kolkwitz einzureichen. Die ent-
sprechende Einrichtung wird Ihnen zu gegebener Zeit mitgeteilt.

Während der Weihnachtszeit sind die Kindereinrichtungen von 
Donnerstag, den 24.12.2015 bis Freitag, den 01.01.2016
geschlossen. Für eine Weiterbetreuung ist die begründete schriftliche
Anmeldung der Kinder bis zum 25.11.2015 erforderlich, welche in der
Stamm-Kita abzugeben ist.

D. Ballaschk
SG Kita

Was machte die Freiwillige Feuerwehr 
unserer Gemeinde im vergangenen Monat?

Hier die Einsätze vom 01.01. - 12.02.2015. Ich werde Sie auch weiter
über die Ereignisse bei der Feuerwehr im Amtsblatt auf dem Laufen-
den halten. 

Einsatzübersicht
Datum Beginn Bezeichnung des Einsatzes der Feuerwehr 
07.01.15 15.45 Uhr Verkehrsunfall Klein Gaglow
08.01.15 15.49 Uhr Schornsteinbrand in Hänchen
09.01.15 14.04 Uhr Baum auf Straße in Limberg
09.01.15 15.10 Uhr Baum auf Straße in Eichow
09.01.15 15.56 Uhr Baum auf Straße in Gulben
09.01.15 16.47 Uhr Baum auf Straße in Eichow
10.01.15 11.13 Uhr kein Brand (Lagerfeuer) Glinzig
10.01.15 18.21 Uhr Baum auf Straße in Limberg
10.01.15 19.20 Uhr Baum auf Straße in Eichow
11.01.15 10.58 Uhr Baum auf Straße in Kolkwitz
11.01.15 11.25 Uhr Mast sichern in Klein Gaglow
24.01.15 10.55 Uhr Fahrzeugbrand BAB 15
08.02.15 23.40 Uhr Tragehilfe für den Rettungsdienst in Kolkwitz
10.02.15 23.15 Uhr Tragehilfe für den Rettungsdienst in Gulben 

Jürgen Rehnus
Gemeindebrandmeister

Feuerwehr der Gemeinde Kolkwitz
Mit der Medaille für Treue Dienste in Gold 40 Jahre und Gold 50 Jah-
re sind am Samstag, den 06.12.2014 Angehörige der Feuerwehren
aus dem Spree-Neiße-Kreis in Sacro durch den Landrat Herrn Harald
Altekrüger und anderen Persönlichkeiten ausgezeichnet worden. Feu-
erwehrleute aus der Gemeinde Kolkwitz gehörten dazu.
Der Bürgermeister und ich möchten an dieser Stelle allen Kameraden
recht herzlich zu diesen Auszeichnungen gratulieren, auch denen die
sie im Rahmen örtlicher Veranstaltungen bekommen haben oder noch
bekommen, da leider nicht alle Kameraden persönlich anwesend sein
konnten. 

Folgende Kameraden erhielten 
die Medaille für treue Dienste in Gold (40 Jahre):
Grabia Bernhard OFM Papitz
Jähde Peter HFM Papitz
Schröter Rosa OLM Wiesendorf
Zubiks Hans-Georg HLM Kunersdorf
Badack Lothar OFM Kunersdorf
Roblick Reiner 1HBM Eichow
Mücksch Roland OBm Klein Gaglow
Leska Hans-Joachim OBM Krieschow

die Medaille für treue Dienste in Gold 50 Jahre:
Holz Karl-Heinz OFM Kunersdorf
Kunkel Paul OFM Kunersdorf
Pachael Heinrich OFM Milkersdorf
Krüger Reinhard OFM Milkersdorf

Jürgen Rehnus, Gemeindebrandmeister

Beratungsstelle:
zertifiziert nach 
DIN 77700:

Leiter Dipl.-Ing. (FH) 
Kl.-D. Schröder

Kastanienring 3c, 03099 Kolkwitz-Glinzig
Tel.: 035604/41106, Bei Bedarf Hausbesuch

Für meinen kleinen landwirt-
schaftlichen Betrieb suche ich

Acker- und Wiesenflä-
chen im Bereich der
Gemeinde Kolkwitz 
zum Kauf oder zur Pacht. 
Mein Preisgebot können Sie
per Mail oder telefonisch 
erfragen.
Wildhaltung Kuppina 
Milkersdorf iN
Inh. Jörg Luttosch
Schloßstr. 44 / 03099 Kolkwitz
toscherl@gmx.de, 0179/97 92 818
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Rat und Hilfe im Notfall
Notrufe (kostenlos und rund um die Uhr)

Polizei 110

Feuerwehr 112

Rettungsdienst 112

Kinder- und Jugendnotdienst 0800 - 4786111

Giftnotruf 030 - 19240

Sperr-Notruf 116116
(z.B. EC-Karte, elektron. Personalausweis, Handykarte, Online-Banking)

Beratung bei Gewalt und in Notfallsituationen

Beratungsstelle der Polizei 0355 - 7891085

Opferberatung 0355 - 7296052

Weißer Ring 0355 - 5267204

Häusliche Gewalt (Menschen in Not) 03561 - 6281110

03563 - 6090321
Migrationsberatung
(Diakonie Niederlausitz e. V. 0355 - 4889988

AWO, RV Brandenburg Süd e. V.) 0355 - 4837394

Beratungsstellen und Frauenschutzwohnungen (rund um die Uhr)

Frauenhaus      Guben 0160 - 91306095

Cottbus 0355 - 712150

Frauennotwohnung  Spremberg 0173 - 1788155

Forst (Lausitz) 0170 - 4517032

Beratung im Landkreis Spree-Neiße FB Kinder, Jugend und Familie 
für die Gemeinde Kolkwitz und 
Neuhausen/Spree sowie die Ämter 
Burg, Peitz und Stadt Drebkau 0355 - 8669435133

Beratung im Landkreis Spree-Neiße FB Gesundheit 
(Schwangerenkonflikt-, 
Sexual-, Familienberatung) 03562 - 98615323

DRK Kreisverband Cottbus
(Schwangerschaftsberatung) 0355 - 427771

Revierpolizei Kolkwitz

Karl-Liebknecht-Straße 18 0355 / 28633

Sprechzeit: dienstags 15.00 – 18.00 Uhr

Gemeindebibliothek Kolkwitz  

Telefon 0355 28416
August-Bebel-Str. 77
hv-gh@kolkwitz.de

bibliothek@kultur.kolkwitz.de
Öffnungszeiten Dienstag  09.00 - 18.00 Uhr, 

Donnerstag 14.00 - 19.00 Uhr 
(auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung) 
Ihre Frau Hubert

Werte Einwohner und 
Gäste der 
Großgemeinde Kolkwitz,

die Kolkwitzer Bunker-
freunde GS - 31 e. V. 
freuen sich über Ihren Be-
such an jedem 3. Sam-
stag im Monat von 09.00
bis 14.00 Uhr, Am Tech-
nologiepark 35 in Kolk-
witz.

Entdecken Sie mit uns die
Kolkwitzer „Unterwelt“.

1. Führung: 09.00 Uhr

2. Führung: 10.30 Uhr

3. Führung: 12.00 Uhr

Nächster Termin: 

21. März 2015

www.kolkwitzerbunker.de   

Sehr geehrte Kunden seit dem 01.01.2015 habe ich das
Amt als bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger an mei-
nen Gesellen Frank Thiele übergeben.
Meinen Schornsteinfegerbetrieb führe ich weiter und kann
nach Ihrer Auftragserteilung weiterhin alle Schornsteinfe-

gerarbeiten ür Sie durführen. 

Schornsteinfegermeister Jürgen Kilian
Am Technologiepark 1, 03099 Kolkwitz
Telefon:  0355 4944153, Fax: 0355 4944154
E-Mail: kschorni@aol.com

Alles rund um Feuerungs- 
und Lüftungsanlagen  …     

Bauland in Kolkwitz zu verkaufen
370 - 2000m², Zahsow 1500m²,
Kunersdorf 1000m², Papitz 7000m²,
Limberg ab 1200m²
Vermietung 3 R.-Wohnung mit Garten

Immobilienbüro: Gunter Ruhland
Berliner Straße 148, 03099 Kolkwitz 
Telefon: 0355 / 28030
e-mail: gunter.ruhland@lausitz.net
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Dokument Beantragung bei der Beantragung 
sind einzureichen Gültigkeit Gebühren bei 

Beantragung
Bearbei-
tungszeit Abholung

Personalausweis persönlich

- vorhandener PA bzw. RP
- Ehe- bzw. Geburtsurkunde
- 1 biometrisches Passbild
(35 mm x 45 mm)

unter 24 Jahren
6 Jahre,
über 24 Jahren
12 Jahre

22,80 €
28,80 €

ca. 
2 Wochen

alte 
Dokumente 
vorlegen

Reisepass persönlich
- vorhandener PA bzw. RP
- Ehe- bzw. Geburtsurkunde
- 1 biometrisches Passbild

unter 24 Jahren
6 Jahre,
über 24 Jahren
12 Jahre

37,50 €
59,00 €

ca. 
3 Wochen

alte 
Dokumente 
vorlegen

vorläufiger PA persönlich
- vorhandener PA bzw. RP
- Ehe- bzw. Geburtsurkunde
- 1 biometrisches Passbild

maximal 
3 Monate 10,00 € sofort

alte 
Dokumente 
vorlegen

vorläufiger RP persönlich
- vorhandener PA bzw. RP
- Ehe- bzw. Geburtsurkunde
- 1 biometrisches Passbild

1 Jahr 26,00 € sofort
alte 
Dokumente 
vorlegen

Kinderreisepass
- mind. ein GSV
- Kind ab 10 Jahre
persönlich

- 1 biometrisches Passbild
- Geburtsurkunde
- Vollmacht des 2. GSV

6 Jahre, max. bis 
zur Vollendung des 
12. Lebensjahres

13,00 € sofort
Abholung 
nur durch 
GSV

Führerschein persönlich

- PA, vorhandener Führerschein
- 1 biometrisches Passbild
- ggf. augenärztliches Gutachten
- ggf. ärztliche Untersuchung
- ggf. Lebensrettende 
Sofortmaßnahme

15 Jahre 

LKW/Bus 
ab Alter 50: 
5 Jahre

Umtausch 
24,00 €,
Erstbeantrag. 
43,40 €,
Erweiterung 
42,60 €,
Verläng. LKW/Bus 
42,60 €

ca. 
5 - 6 Wochen

alte 
Dokumente 
vorlegen

PA = Personalausweis RP = Reisepass GSV = gesetzlicher Vertreter/Erziehungsberechtigter

Folge 2
Heute veröffentlichen wir in unserer Folge das zweite alte Foto aus
Krieschow und laden Sie alle wieder ein zu erraten, um welches Grund-
stück es sich hier handelt.

„Blickwinkel Krieschow 
- Alte und neue Ansichten“

Anlässlich meines

Geburtstages
bedanke ich mich bei allen Gratulanten, die den Tag mit mir
im Slawischen Hof in Eichow begingen, ganz herzlich. 
Über die vielen Geschenke und Blumen, das musikalische
Ständchen von Frau Pfarrerin Hennings und Herrn Noack, 
gemeinsam mit den Frauen meiner Gemeinde, habe 
ich mich außerordentlich gefreut. 

Ruth Merkel
Milkersdorf, im Februar 2013

Anlässlich meines

Geburtstages
wurde mir eine Vielzahl von Gratulationen, Geschenken und
guten Wünschen zuteil. Allen meinen herzlichsten Dank. 
Einen besonderen Dank dem Kirchenchor Papitz, dem 
Sängerchor Kunersdorf sowie dem Vorstand und den 
Billardfreunden des SV Papitz.
Dank auch dem Bowlingcenter in Kolkwitz für 
die hervorragende Bewirtung.

Hans Seifert Papitz im Februar 2015   

80.80.

Hänchen
Der nächste Stammtisch der Hänchener Dorfmacher findet am Sonn-
tag, den 01. März 2015 um 10.00 Uhr im Versammlungsraum des
MSV am Weinberg statt. Auf der Tagesordnung stehen das Dorffest
und Sonstiges. Dazu laden wir die Hänchener recht herzlich ein.

Die Dorfmacher

Frauentagsfeier in Krieschow
Die Frauen des Ortsteiles Krieschow werden hiermit zur Frauentagsfeier
am Sonntag, 
den 08. März 2015 um 15.00 Uhr in die Gaststätte „Hahn“ zu Kaffee,
Kuchen und Musik recht herzlich eingeladen.
Da es eine Frauentagsfeier ist, wird gebeten, dass die Vatis oder auch
Opas die Betreuung des Nachwuchses für die Zeit der Feier übernehmen.

Die Organisatoren

Vorinformation zur Mitgliederversammlung
VfB 1921 Krieschow e. V. 

Unsere satzungsmäßige Mitgliederversammlung sowie die Wahl des
neuen Vorstandes findet am Freitag, den 27. März 2015 um 19.00
Uhr in der Sportlerklause Krieschow statt. Die Tagesordnung wird al-
len Mitgliedern rechtzeitig in einer persönlichen Einladung zugeschickt. 

Der Vorstand des VfB 1921 Krieschow e. V. 
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Gebührenverzeichnis für Amtshandlungen auf dem 
Gebiet der Schlachttier- und Fleischuntersuchung für den

Landkreis Spree-Neiße und die Stadt Cottbus

Nach § 2 des Gesetzes zur Ausführung des Lebensmittel- und Futtermit-
telgesetzbuches und weiterer Vorschriften (AGLFGB) sind die Landkreise
und kreisfreien Städte zuständig für die Überwachung von Lebensmitteln,
Futtermitteln, kosmetischen Mitteln und Bedarfsgegenständen im Sinne
des Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuches.
Zur Sicherstellung einer lückenlosen Durchführung der fleischhygiene-
rechtlichen Bestimmungen unter Berücksichtigung der Schlachtzahlen und
der örtlichen Gegebenheiten sind dazu Fleischhygienebezirke zu bilden.
Die Schlachttier- und Fleischuntersuchung werden im Landkreis Spree-
Neiße und der Stadt Cottbus durch amtlich beauftragte niedergelassene Tier-
ärzte durchgeführt. Für diese Amtshandlungen sind kostendeckende Ge-
bühren von den Auftraggebern, i.d.R. von den Eigentümern bzw.
Verfügungsberechtigten der zu schlachtenden oder erlegten Tieren zu er-
heben.
Die Rechtsgrundlagen für die Gebührenerhebung werden maßgeblich durch
europarechtliche Regelungen bestimmt. In der Verordnung (EG) Nr.
882/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates über amtliche Kon-
trollen zur Überprüfung der Einhaltung des Lebensmittel- und Futtermit-
telrechts sowie der Bestimmungen über Tiergesundheit und Tierschutz
werden lediglich Mindestgebühren verbindlich vorgeschrieben. Die Ge-
bührentabelle des Ministeriums für Ländliche Entwicklung, Umwelt und
Verbraucherschutz in der geltenden Fassung gibt ebenfalls keine konkre-
te Gebührenhöhe vor. Auch hier gelten Mindestgebühren. Nach oben ist eine
Begrenzung in Höhe der tatsächlichen Kosten vorgesehen.
Die beauftragten Tierärzte erhalten für ihre amtlichen Tätigkeiten vom
Landkreis eine Vergütung, dessen Höhe im Tarifvertrag zur Regelung der
Rechtsverhältnisse der Beschäftigten in der Fleischuntersuchung (TV- Fleisch-
untersuchung) festgelegt ist. 
Der Landkreis erhebt für die Durchführung der Schlachttier- und Fleisch-
untersuchung derzeit regelmäßig deutlich geringere Gebühren, als er dem
amtlichen Tierarzt in seiner Funktion als amtlicher Fleischbeschautierarzt
als Entgelt gemäß dem Tarifvertrag Fleischuntersuchung vergüten muss. 
Deshalb war eine Neukalkulation der Gebühren für die Schlachttier- und
Fleischuntersuchung, einschließlich der Untersuchung auf Trichinen, vor-
zunehmen. Um eine Kostendeckung zu erreichen, ist eine Erhöhung der

Gebühren unvermeidbar.
Im Zuge der Kostenkalkulation wurden zur Einsparung von Personal- und
Verwaltungskosten die Annahmestellen von Proben zur Untersuchung auf
Trichinen, analog der Verfahrensweise in anderen Landkreisen, auf vier
begrenzt. Somit entfällt ab 01. März 2015 die Möglichkeit der Entgegen-
nahme von Trichinenproben von Wildschweinen durch die amtlichen Fleisch-
beschautierärzte. Wegen des beabsichtigten Verkaufs der Immobilie der Bun-
desforst in der Weskower Str. 3 in Spremberg ist die Nutzung als Stützpunkt
zur Abgabe von Untersuchungsmaterial ebenfalls ab 01.03.2015 nicht
mehr möglich. 
Dafür besteht ab diesem Zeitpunkt die Möglichkeit der Abgabe in der
Kfz-Zulassungsstelle Sellessen, Spremberger Straße 39 in 03130 Sprem-
berg.
Damit gibt es ab 01. März 2015 folgende Abgabemöglichkeiten für Tri-
chinenproben im Landkreis Spree-Neiße und der kreisfreien Stadt Cott-
bus:

1. Landkreis Spree-Neiße, Hauptsitz Forst, Fachbereich Landwirtschaft, Ve-
terinär- und Lebensmittelüberwachung (Haus A.EG.27) am Montag,
Mittwoch und Freitag von 07.30 bis 09.30 Uhr

2. Landkreis Spree-Neiße, Zweigstelle Cottbus, Technisches Rathaus, Zimmer
2012, Karl-Marx-Str. 67, 03044 Cottbus am Montag, Mittwoch und
Freitag von 07.30 bis 09.30 Uhr

3. Landkreis Spree-Neiße Kurierstützpunkt Guben, Bahnhofstr. 4 am Diens-
tag und Donnerstag von 07.00 bis 08.00 Uhr sowie nach telefonischer
Absprache mit Frau Nitschke 0160/90500216

4. Außenstelle Sellessen der Kfz-Zulassung, Spremberger Straße 39 in
03130 Spremberg am Montag, Mittwoch und Freitag von 07.00 bis
09.00 Uhr

Das nachfolgende Gebührenverzeichnis für Amtshandlungen auf dem Ge-
biet der Schlachttier- und Fleischuntersuchung tritt am 01. März 2015 in
Kraft. Es gilt für den Landkreis Spree-Neiße und die kreisfreie Stadt Cottbus.

Dr. Vogt, Amtstierarzt Fortsetzung auf S. 6

Information des Ortsbeirates 
Kunersdorf

Bürgersprechstunde 
Am Freitag, den 27. März 2015 in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr
führe ich eine Bürgersprechstunde im Dorfgemeinschaftshaus (Feuer-
wehr) in Kunersdorf durch.

Jana-Ines Borrack
Ortsbeiratsvorsitzende

Unsere Leistungen im Überblick:

� Vorratsbauholz, 
Bauholz nach Liste

� Bretter, Bohlen, Latten
� Konstruktionsvollholz
� Brettschichtholz
� Holzschutz
� Holzbauplatten
� Dekorative Platten
� Gartenholz
� Kleineisenteile & 

Verbindungsmittel

Wir sind ständig bemüht, unsere Produktpalette 
Ihren Bedürfnissen anzupassen, fehlt etwas, 
sprechen Sie uns an, wir kümmern uns darum.

Tel.: 0355-49496266, Fax: 0355-49496264
Gerhart-Hauptmann-Str. 1, 03099 Kolkwitz
www.hbh-kolkwitz.de, e-mail: info@hbh-kolkwitz.de
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Gebühren für die Schlachttier- und Fleischuntersuchung (in Euro €)

Tier-/Tätigkeitsart
Gebühr Gebühr außer-

halb der Unter-
suchungszeit 1)

Gebühr an 
Sonn- und 
Feiertagen 2)

Rinder 20,96 28,31 32,72

Schweine (einschließlich 
Trichinenuntersuchung) 21,63 26,30 29,10

Schafe/Ziegen 12,72 15,95 17,89

Einhufer (einschließlich 
Trichinenuntersuchung) 32,59 42,74 48,83

Erlegtes Haarwild (ohne 
Trichinenuntersuchung) 13,83 17,62 19,89

Wildschwein (einschließlich 
Trichinenuntersuchung) 22,38 26,17 28,44

sonstiges Haarwild 
(einschließlich 
Trichinenuntersuchung)

19,86 23,65 25,92

Gewerbliche Schlachtung

BSE 14,88

TSE 9,21

Bakteriologische Untersuchung,
Rückstandsuntersuchung 16,21

Probenahme zwecks sonstiger Untersuchung von Tieren

Tier-/Tätigkeitsart
Gebühr Gebühr außer-

halb der Unter-
suchungszeit 1)

Gebühr an 
Sonn- und 
Feiertagen 2)

Rinder 18,67 24,88 28,60

Schweine (einschließlich 
Trichinenuntersuchung) 21,57 26,21 28,99

Schafe/Ziegen 11,24 13,73 15,22

Einhufer (einschließlich 
Trichinenuntersuchung) 28,53 36,65 41,52

Erlegtes Haarwild (ohne 
Trichinenuntersuchung) 13,00 16,37 18,39

Wildschwein (einschließlich 
Trichinenuntersuchung) 21,55 24,92 26,94

sonstiges Haarwild 
(einschließlich 
Trichinenuntersuchung)

19,03 22,40 24,42

Wildschwein (nur 
Trichinenuntersuchung 8,55

sonstiges Haarwild (nur 
Trichinenuntersuchung) 6,03

Hausschlachtung

1) wenn die Untersuchung auf Verlangen außerhalb der festgesetz-
ten Untersuchungszeiten oder Schlachttage durchgeführt wird

2) wenn
• die Untersuchung auf Verlangen zwischen 18.00 und 07.00
Uhr, an Sonnabenden nach 15.00 Uhr oder an Sonntagen oder
an gesetz -lichen Feiertagen durchgeführt wird (mind. Fleischbe-
schau)

• das angemeldete Tier nicht zur angegebenen Zeit zur Untersu-
chung bereit steht

• die Schlachtung ohne besonderen Grund so verzögert wird,
dass die Fleischuntersuchung bei Rindern 1 Stunde, bei anderen
Schlachttieren 30 Minuten nach dem vom Besitzer angegebe-
nen Zeitpunkt nicht vorgenommen werden kann

Die Kosten für die Wegstrecke sind in der jeweiligen Gebühr enthal-
ten.

Für Tätigkeiten, die in dieser Gebührentabelle nicht vorgesehen sind
(z. B. Fleischuntersuchung für Geflügel, Kaninchen und Farmwild),
werden Gebühren in Höhe des tatsächlichen Zeitaufwandes für die Amts-
handlungen erhoben. Grundlagen der Gebührenberechnung bilden
der Stundensatz sowie die Zuschläge nach dem zum Zeitpunkt der
Untersuchung gültigen Tarifvertrag-Fleischuntersuchung.

Waldbauernschule
Die Waldbauernschule Brandenburg bietet im Zeitraum vom 13./14.02.
bis zum 17./18.04.2015 erneut Schulungen für Waldbesitzer und In-
teressierte an.
Die zweitägigen Veranstaltungen finden jeweils am Freitag von 16.00
Uhr bis 19.30 Uhr und am Sonnabend von 08.30 Uhr bis 15.30 Uhr
statt.
Die Schulungen werden Brandenburg weit an über 20 Schulungs orten
durchgeführt.
Die aktuellen Themen der Frühjahrsschulung 2015 sind:
• AKTUELLES: 
Bundeswaldinventur (Ergebnisse für Brandenburg), Holzmarkt,
Pflichtbeiträge u.a.

• FORST-FÖRDERRICHTLINIE: 
Änderungen ab 2015, Antragstellung u.a.

• WAS TUT SICH BEI DER JAGD IM WALD? 
Rechte, Pflichten, Ziele – Jagd als Dienstleistung für Grundeigen -
tümer

• WALDBAU: 
Seltene und nichtheimische Baumarten, Auswirkungen des Klima-
wandels, Klimaresistenz

• KULTURPFLEGE, JUNGBESTANDSPFLEGE, LÄUTERUNG
• EXKURSION: 
Kulturpflege und Jungbestandspflege in der Praxis

Termine und Schulungsorte finden Sie im Internet unter www.wald-
bauernschule-brandenburg.de. Die Teilnahme ist offen für alle Inter-
essierten, der Teilnahmesatz beträgt 35 €. Bei Interesse bitten wir um
Anmeldung unter 033920 / 50610 oder waldbauern@t-online.de.

Schulungstermine Süd:

Thomas Meyer
Stellv. Vors. Waldbauernschule

Spremberg 
(Spinner)

Feuerwehrdepot 
Terpe/
Heimatverein

06./07.
03.

03130 Spremberg
OT Terpe
Pulsberger Weg 1

Cottbus/Drebkau
(Spinner)

Bürgerhaus
Kausche

20./21.
03.

03116 Drebkau
OT Kausche
An den Steinen 7

Senftenberg 
(Setzer)

Gaststätte 
Zur Linde

20./21.
03.

01945 Hohenbocka
Dorfaue 9

Elsterwerda 
(Setzer)

Gaststätte 
Zum 
Goldenen Löwen

27./28.
03.

04934 Hohenleipisch
Dresdener Straße 16

Reuthen 
(Spinner) Wolfshainer Hof 27./28.

03.

03130 Tschernitz
OT Wolfshain
Dorfstraße 1

Luckau/Dahme 
(Febel)

Gaststätte 
Zum Heideblick

27./28.
03.

15926 Langengrassau
Luckauer Straße 33 a

Dahmetal 
(Febel)

Vereins- und 
Gemeindehaus

17./18.
04.

15936 Dahmetal
Liedekahle Nr. 6
(hinteres Gebäude)
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an Kieselstein
und Bruchgestein

an Kieselstein
und Bruchgestein

an Kieselstein
und Bruchgestein

Baustoffe

Fliesen
Naturstein

Planung und Beratung

Öffnungszeiten: täglich  7.00 - 18.00 Uhr 
www.Bauzentrum-Szonn.de, info@bauzentrum-szonn.de

03099 Kolkwitz • Berliner Straße 74
Tel. 0355/780170 • Fax 0355/7801720 oder 2885852 

Große AuswahlGroße AuswahlGroße Auswahl

Wunschtermine für Kfz-Zulassungen 
einfach und unkompliziert von zu Hause 

aus vereinbaren

Terminvergabe online möglich

Der Landkreis Spree-Neiße bietet privaten Kundinnen und Kunden die
Möglichkeit, ab dem 01.02.2015 einen Termin für Ihr Anliegen bei der
Kfz-Zulassungsstelle in Forst (Lausitz), Heinrich-Heine-Straße 1 online
zu reservieren.

So funktioniert es:
1.  Markieren Sie Ihren Wunschtermin in unserem Online-Kalender.

2.  Füllen Sie die nachfolgende Maske aus und betätigen Sie den nach-
folgenden Button „Absenden“.

3.  Terminbestätigung und die Hinweise ausdrucken.

4.  Der Aufruf erfolgt über die Anzeige der Aufrufanlage.

Hinweise:

Bei großem Publikumsaufkommen kann sich Ihr Termin um wenige
Minuten verzögern. Hierfür bitten wir um Ihr Verständnis. Sollten Sie
Ihren Termin nicht wahrnehmen können, verfällt er automatisch. Die
Online-Terminvergabe kann aus organisatorischen Gründen nur in der
Kreisverwaltung des Landkreises Spree-Neiße, Heinrich-Heine-Str. 1 in
03149 Forst (Lausitz) erfolgen und gilt nur für die privaten Kundin-
nen und Kunden.

In der Außenstelle der Kfz-Zulassung in Sellessen ist die Online-Ter-
minvergabe nicht möglich. 

Die Zusammenarbeit mit Händlern und Zulassungsdiensten erfolgt wie
bisher.

Pressestelle 
Landkreis Spree-Neiße

ACHTUNG FÜR ALLE LANDWIRTE!
Am 31.03.2015 findet die jährliche Informationsveranstaltung zur Agrar-
förderung 2015 statt. Es werden Informationen zu Änderungen und
Neuerungen in der Antragstellung und zur GAP Reform gegeben.

Termin: Donnerstag, 09.04.2015   

Ort: Kreisverwaltung in Forst, 
Heinrich- Heine- Str. 1  - Großer Saal  -

10.00 Uhr: Unternehmen der Rechtsform 
- juristische Person,  GbR, KG, sowie Haupterwerb

16.00 Uhr: -  Nebenerwerb
-  sonstige landwirtschaftliche Unternehmen

Antragsunterlagen sowie Antrags- und Informationsmaterialien werden,
soweit vorhanden, an diesem Termin ausgegeben!

Ergänzend dazu bieten wir wieder in Zusammenarbeit mit der Kreis-
volkshochschule PC-Workshops in der Zeit von 08.30 bis 18.00 Uhr
zu folgenden Terminen an: 

14.,  15. und 16.04.2015 im Schullandheim des Landkreises 
Spree-Neiße in Burg (Spreewald)

28. und 29.04.2015 im Fachbereich Kataster und Vermessung 
in Cottbus,  Vom-Stein-Straße 30  

Da nur begrenzt Arbeitsplätze (10 Laptops) zur Verfügung stehen, bit-
ten wir zwingend um Terminvereinbarung unter der Rufnummer  03562-
986- 18304 oder 03562-986- 18311.

Wir möchten darauf hinweisen, dass durch die Kreisvolkshochschule
ein Kostenbeitrag erhoben wird. Die Rechnungslegung erfolgt geson-
dert durch die Kreisvolkshochschule.

Olaf Lalk
Dezernat

Landkreis Spree-Neiße
Dezernat I
Fachbereich Landwirtschaft, Veterinär- und Lebensmittelüberwachung

Information zur Rentenberatung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Sie haben die Möglichkeit, zu Fragen der gesetzlichen Rentenversi-
cherung, an jedem 1. Donnerstag des Monats in der Zeit von 16.00
Uhr bis 17.00 Uhr, die Beratungsdienstleistung der Deutschen Ren-
tenversicherung bei der Gemeindeverwaltung Kolkwitz in Anspruch
zu nehmen. Zusätzlich können Sie sich auch an die Versicherungsbe-
raterin der Deutschen Rentenversicherung, Frau Ilona Groß, persön-
lich zu Fragen der Kontenklärung oder Rentenantragsstellung wen-
den. Sie erreichen Frau Groß zwecks individueller Terminvereinbarung
telefonisch unter 035604/41000 oder 0172-3521436. 

Martina Rentsch
Hauptverwaltung

Ausfall Bürgermeistersprechstunde
Am Dienstag, den 03. März 2015 findet keine Sprechstunde des
Bürgermeisters statt.
Für Fragen stehen Ihnen die jeweiligen Fachbereiche zur Verfügung.

Handrow, Bürgermeister
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Cottbuser Wasserversorger auch erfolgreich
im Dienstleistungsgeschäft: 

LWG sorgt für trockene Füße 

Seit diesem Jahr tragen die LWG Lausitzer Wasser GmbH & Co. KG
aus Cottbus und die Wasserverband Lausitz Betriebsführungs GmbH
aus Senftenberg gemeinsam die Verantwortung für die Betriebsfüh-
rung der drei Horizontalfilterbrunnen und des dazugehörigen Ablei-
tungssystems (Westrandgraben) der Stadt Hoyerswerda (Bundesland
Sachsen). Diese Anlagen wurden seit dem Jahr 2000 errichtet, um den
Anstieg von Grundwasser zu verhindern, der mit der Schließung von
Braunkohletagebauen in der Umgebung verbunden ist. 
Wichtige Erfahrungen in der Betriebsführung der Brunnen hatte die
LWG bereits in den Jahren 2010 bis 2012 sammeln können. Nun er-
hielt der Cottbuser Wasserversorger von der LMBV erneut den Zu-
schlag. Diesmal wird er gemeinsam mit dem WAL-B bis zum 31.12.2016
- mit der optionalen Verlängerung um ein weiteres Jahr - für trocke-
ne Füße in Hoyerswerda sorgen. 

„Das ist ein wichtiger Auftrag für unseren Dienstleistungsbereich“, be-
tont LWG-Geschäftsführer Marten Eger, „vor allem vor dem Hintergrund,
dass auch in anderen Lausitzer Städten solche Horizontalfilterbrun-
nen errichtet werden. Für deren Betriebsführung möchten wir uns na-
türlich empfehlen.“ 
Hintergrund: 
Die Horizontalfilterbrunnen in Hoyerswerda befinden sich in einer Tie-
fe von ca. 30 Meter und verfügen über „Arme“, die den umliegenden
Flächen das aufsteigende Grundwasser entziehen. Dieses Wasser wird
dann über ein Rohrleitungssystem in ein offenes Grabensystem au-
ßerhalb der Stadt geführt und von dort in die „Schwarze Elster“ ab-
geleitet. 

Marina Röwer
Öffentlichkeitsarbeit

LWG-Mitarbeiter Jens Wypior beim Aufstieg aus einem Horizontalfil-
terbrunnen (Foto: LMBV Archiv)

Veranstaltungen DRK Seniorenclub 
Kolkwitz Monat März 2015

02.03.15 12.00 Uhr Seniorengymnastik
Kaffee und Kuchen

09.03.15 12.00 Uhr Spielnachmittag
Mittagessen, Kaffee und Kuchen

16.03.15 12.00 Uhr Gemeinsames Singen
Mittagessen, Kaffee und Kuchen

23.03.15 12.00 Uhr Gedächtnistraining
Mittagessen, Kaffee und Kuchen

30.03.15 Lustige Buchlesung zur Osterzeit mit 
Frau Hubert
Mittagessen, Kaffee und Kuchen

Reiseangebot
1.Frühling im Vogtland und Böhmischen Bäderdreieck – Saisoneröff-
nungsfahrt 2015 – 25 Jahre City Reisering

Termin: 13.04. – 15.04.2015 

- 2 x Übernachtung / Halbpension im IFA Berghotel „Hohe Reuth“
Schöneck

- alle Zimmer mit DU/WC, TV, Telefon
- 1x Eintritt in die Badewelt
- Gestalteter Tanzabend
- Stadtbesichtigungen in Zwickau, Eger und Plauen
- Besuch der Kurorte Bad Elster und Franzensbad sowie der Kirchen

von Waldsassen und Kappel
- Rundfahrt durch das Vogtland: Göltzschtalbrücke, Talsperre Pöhl,

Kuhberg, Klingenthal, Markneukirchen (mechan. Musikinstrumen-
te) Brockau (Fabrikation Plauener Spitze)

- Moderner Bus, durchgehende Reiseleitung

2. Fahrt in den Frühling mit Tanzmusik von Gunnar Berndt und Pro-
grammeinlagen 

Termin: 29.04.2015

- Abfahrt ca. 08.00 Uhr
- Fahrt nach Berlin durch die Stadtbezirke Rudow und Mariendorf
- Eintritt und Besichtigung des schönen Britzer Gartens mit der gro-

ßen Tulpenschau „Tulipan“
- 2-Gang Mittagsmenü
- Tanz in den Frühling mit kulturellen Einlagen und Kaffeetisch
- Rückankunft ca. 18.00 Uhr

Informationen und Anmeldungen im DRK Seniorenclub Kolkwitz – Te-
lefon 0355 /28449 oder im DRK Seniorenclub Drebkau – Telefon 035602
/603.

Doris Andrecki
Mitarbeiterin DRK

Jagdgenossenschaft Gulben – Zahsow
Die Jagdgenossenschaft Gulben – Zahsow lädt alle Eigentümer von
bejagdbaren Grundflächen der Gemarkungen Gulben und Zahsow 
zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 01. April 2015 um
19.00 Uhr in die „Jagdhütte“ nach Gulben herzlich ein. 

Tagesordnung

- Auswertung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom
28.03.2014

- Jahresbericht des Vorstandes, des Schatzmeisters und des Rech-
nungsprüfers

- Bericht der Jagdpächtergemeinschaft (JNG Gulben-Zahsow)
- Aussprache zu den Berichten
- Pachtverlängerung gemäß § 4 des Pachtvertrages vom 18.02.2004
- Antrag auf Mitpachtung
- Vorschläge zur Änderung der Satzung ab Geschäftsjahr 2016/17
- Auswirkung der Erweiterung vom TIP Cottbus auf den Jagdbezirk
- Wahl des Rechnungsprüfers und Stellvertreters
- Beschlussfassung
- Allgemeine Aussprache, Anfragen usw.

Der Vorstand

Liebe Gratulanten!
In diese Anrede beziehe ich alle ein, die mir zu meinem

60. Geburtstag
schriftlich und durch liebe Worte, unzählige Anrufe, durch 
herzliche Umarmungen und riesige Mengen Blumen und Präsente 
ihre Treue und Verbundenheit bekundet haben.
Dafür möchte ich ganz herzlich DANKE sagen.
Wer mich kennt, kann ermessen, was mir diese Zeichen 
der Wertschätzung bedeuten.
Danke denen, die mir in diesen Tagen den Rücken freigehalten haben.
Danke an die Gaststätte „Zum Glücksbrunnen“ in Gulben für eine
schöne und gelungene Feier.
Herzlichst
Ehrenfried „Fredy“ Piekos
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Einladung der Jagdgenossenschaft 
Groß Gaglow

Die Jagdgenossenschaft Groß Gaglow lädt
ihre Mitglieder zur Jahreshauptversamm-
lung am 13. März 2015, um 19.00 Uhr,
im Bürgerhaus Groß Gaglow, Chausse-
estraße 53, ein. 

Die Eigentümer der bejagbaren Flächen der
Gemarkung Klein Gaglow, die sich östlich
der B169 befinden, sind mit allen Rech-
ten und Pflichten Jagdgenossen der Jagd-
genossenschaft Groß Gaglow.

Tagesordnung:
1.  Bericht des Jagdvorstandes und der Jäger über das Jagdjahr 2014/2015
2. Beschluss zum Finanzplan
3. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der Jagdpacht
4. Anfragen

Zum anschließenden Schüsseltreiben sind alle Jagdgenossenschafts-
mitglieder nebst Ehegatten/Lebenspartner herzlich eingeladen.
Anfragen richten Sie bitte an Herrn E. Zick unter Tel. 0355-537117 .

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Groß Gaglow

Einladung zur Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Müschen/Babow

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Müschen/Babow lädt zur Jah-
reshauptversammlung am Freitag, den 20. März 2015 um 19.00 Uhr
in die Gaststätte Stoppa in Müschen ein.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
3. Bericht über die Kassenprüfung 
4. Entlastung des Vorstandes und der Kasse 
5. Bericht der Pächter 
6. Neuwahl des Vorstandes 
7. Diskussion 
8. Entgegennahme der Anträge auf Auszahlung der Jagdpacht 

Der Jagdvorstand

Einladung zur Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Eichow in Verbindung mit

der Forstbetriebsgemeinschaft Eichow
Am Freitag, den 27. März 2015 findet um 19.00 Uhr im „Slawischen
Hof“ in Eichow die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Eichow in Verbindung mit der Forstbetriebsgemeinschaft Eichow statt.
Als Hauptpunkt der Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Eichow, ist die Wahl des neuen Vorstandes und die laufende Vorbereitung
für die Neuverpachtung ab 2016. Hiermit sind alle Jagdgenossen (Ei-
gentümer von bejagbaren Flächen) recht herzlich eingeladen. 
Bei Vertretung eines Jagdgenossen durch einen Beauftragten ist eine
schriftliche Vollmacht des zu vertretenden Jagdgenossen für das Stimm-
recht vorzuweisen.  

Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung durch den Versammlungsleiter 
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Bericht der Forstbetriebsgemeinschaft
4. Bericht des Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft
5. Kassenbericht der Jagdgenossenschaft
6. Bericht der Pächtergemeinschaft 
7. Entlastung des alten Vorstandes
8. Wahl und Bestätigung des neuen Vorstandes für weitere vier vol-

le Jahre
9. Diskussion und Beschlüsse unter dem neuen Vorstand

Anschließend findet wieder ein gemütliches Beisammensein mit Ge-
tränken und Abendessen statt. 
PS. Jeder Jagdgenosse oder Jagdgenossin sollte die Größe seiner be-
jagbaren Flächen kennen. 

Der Vorstand
Der Jagdgenossenschaft Eichow

Mitteilung der Forstbetriebsgemeinschaft 
Pullytan

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 20. März 2015 um 19.00
Uhr im Vereinsraum der Gaststätte Limberg

Tagesordnung

1. Begrüßung der Mitglieder
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Revisionskommission
5. Diskussion
6. Beschlussfassung zum Rechenschaftsbericht, Kassenprüfung
7. Sonstiges
8. Schlusswort

Im Anschluss gemeinsames Essen und gemütliches Beisammensein.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!

Der Vorstand

An alle Spielinteressenten! 
Jeden Dienstag in der Zeit von 14.00 bis 16.30 Uhr findet ein

Spiele-Nachmittag 
in geselliger Kaffeerunde statt.
Alle Interessenten sind herzlich zum Spielenachmittag nach Glinzig
eingeladen.
Mehrzweckgebäude Zur Koselmühle 1

Edelgard Bruhn
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Genossenschaftsversammlung der
Jagdgenossenschaft Krieschow

Alle Flächeneigentümer der Gemarkung Krieschow, Wiesendorf, Brodt-
kowitz und Milkersdorf sind zu Mitgliederversammlung am Donners-
tag, den 26. März 2015 um 19.00 Uhr, in der „Gaststätte Hahn“ Krie-
schow, herzlichst eingeladen.
Jagdgenosse, dieser Jagdgenossenschaft ist jeder Bürger in dessen Ei-
gentum sich bejagbare Grundstücke befinden, jeder sollte die Größe
seiner Flächen angeben können!

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung durch die Vorsitzende
2. Versammlungsleiter verliest Tagesordnung und lässt diese von

der Genossenschaftsversammlung beschließen
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisionskommission
6. Entlastung  des Vorstands und der Kassenwartin
7. Berichte  der  Obmänner
8. Diskussion
9. Beschlüsse:

- Haushaltsplan; Mittel  für  digital. Jagdkataster 
- Finanzen für die Mitgliederversammlung
- Jagdausübung in Pirschbezirken

10. Schlusswort
11. Gemütliches Beisammensein

Jagdgenossen, welche an diesem Termin verhindert sind können ei-
nem Jagdgenossen  Ihres Vertrauens, mittels Vollmacht, das Stimm-
recht  für Ihre Person und Fläche übertragen.

Der Vorstand

Einladung zur Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft (JG) Papitz / Kunersdorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung der JG Papitz / Kunersdorf am
02. April 2015 um 19.00 Uhr im Sportlerheim Papitz.

Tagesordnung

• Bericht des Vorstandes
• Kassenbericht
• Bericht der Jagdpächter
• Bericht der Rechnungsprüfer
• Beschluss über Höhe, Zeitraum der Ausschüttung und 

Verwendung des Reinertrages
• Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
• Aufstellung des Wirtschaftsplanes 2015/2016
• Bericht des Vorstandes über den Antrag der Pächtergemeinschaft 

Papitz / Kunersdorf auf vorzeitige Jagdpachtverlängerung
• Beschluss über den Wirtschaftsplan 2015/2016
• Beschluss über den Antrag der Pächtergemeinschaft 

Papitz / Kunersdorf auf vorzeitige Jagdpachtverlängerung
• Sonstiges

Nach der Satzung der JG Papitz / Kunersdorf erfolgt die Beschlussfas-
sung gemäß § 10 der gültigen Satzung. Zum Nachweis des Stimm-
rechts haben alle Jagdgenossen gültige Grundbuchauszüge bzw. be-
vollmächtigte Vertreter zusätzlich eine Vollmacht dem Vorstand der
JG vorzulegen.

Der Vorstand

Einladung zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung der 

Jagdgenossenschaft Limberg/Kackrow/Glinzig

am:  Donnerstag, 16.04.2015
um:  19.00 Uhr
in: der Gaststätte „Zur Koselmühle“ in Glinzig

Eingeladen sind alle Eigentümer bejagbarer Flächen (Jagdgenossen)
im Jagdbezirk Limberg/ Kackrow/ Glinzig. Jeder Jagdgenosse soll-
te die Größe seiner Flächen angeben können.

Tagesordnung.

1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ordnungsgemäßen Ein-

ladung
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
4. Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes
5. Finanzbericht und Kassenprüfungsbericht für das Jagdjahr 2014/

2015
6. Beschluss zur Entlastung des Kassenführers
7. Beschuss zur Verwendung des Reinertrags und den Zeitpunkt sei-

ner Ausschüttung
8. Bericht zum Haushaltsplan 2015/ 2016
9. Beschluss zur Genehmigung des Haushaltsplans 2015/ 2016
10. Beschluss zum Vertrag über Zahlung von Wildschadenausgleich-

spauschalen an Flächenbewirtschafter im Jagdbezirk
11. Sonstiges

Der Jagdvorstand

Jahreshauptversammlung FFw Milkersdorf
Am Samstag, dem 07. März 2015 um 19.00 Uhr sind alle Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Milkersdorf recht herzlich zur alljährlichen
Jahreshauptversammlung in den Sportclub der SG Milkersdorf einge-
laden. Bitte den Jahresbeitrag mitbringen.

Ortswehrführer
Detlef Ehrenberg

Einladung zur Jahreshauptversammlung der
FFw Babow

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung laden wir alle Kamerdinen/
Kameraden am Samstag, den 21. März 2015 um 19.00 Uhr in die Gast-
stätte Huchatz recht herzlich ein. Bitte den Jahresbeitrag mitbringen.

Der Ortswehrführer

Wendische Fastnacht 2015 in Eichow
Fastnachtsdisco 

Freitag, 06.03.2015
20.00 Uhr im Slawischen Hof mit Ulli`s Musik

Ausmarsch der Paare 

Samstag, 07.03.2015
14.00 Uhr Treffen und Fotografieren Slawischer Hof
15.30 Uhr  Ausmarsch mit den Original Lausitzer Blasmusikanten

Fastnachtstanz

Samstag, 07.03.2015
19.00 Uhr im Slawischen Hof mit der Sound Up-Liveband 
(www.soundup-liveband.de)

Alle Eichower und interessierte Einwohner der Großgemeinde und de-
ren Verwandte und Bekannte aus nah und fern sind herzlich eingela-
den.

Es laden ein der Radfahrverein Eichow e.V. und die Wirtin vom Slawi-
schen Hof.

Einmal im Monat
Ihr Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz



Seite 11FEBRUAR 2015 AMTSBLATT KOLKWITZ

INFORMATIONEN / TERMINE / VERANSTALTUNGEN

Fastnacht in Krieschow 28.02. - 01.03.2015
Der erste Höhepunkt des Jahres 2015 in Krieschow rückt näher und
näher. Die lustigen und feuchtfröhlichen Tage stehen wieder an. Am
28.02.2015 zampern ab 08.00 Uhr die Jugendlichen Krieschower durch
das Dorf. Um 20.00 Uhr ist der Fastnachtstanz mit „NEO-Die Party-
band“ im Gasthof Hahn angesetzt. Der 01.03.2015 steht dann wie-
der ganz im Sinne des traditionellen Trachtenumzuges. 31 Paare tref-
fen sich um 13.00 Uhr, ebenfalls vor dem Gasthof Hahn. Dort wird

die Aufstellung verkündet und das Gruppenfoto geschossen. An-
schließend beginnt die Tour durch das Dorf  mit den „Original Lausit-
zer Blasmusikanten“. Circa 16.30 Uhr sind alle recht herzlich zum Tanz
im Saal mit der „Sound Up- Liveband“ eingeladen.

Tony Golzbuder
Jugend- und Traditionsverein Krieschow
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6. Weltmeisterschaft im Qwan Ki Do
Abteilung des Kolkwitzer Sportverein 1896 e. V. nimmt teil
Vom 03. - 05. April 2015 findet die 6. Weltmeisterschaft im Qwan Ki
Do in Belgien (Brüssel) statt und 3 Kolkwitzer Sportler sind ganz vorn
mit dabei.

Die Abteilung Qwan Ki Do - Bang Vang Long - des Kolkwitzer Sportvereins
wird jetzt bereits seit 2008 erfolgreich von der Trainerin Juliane Groß
geleitet. Zurzeit trainieren regelmäßig rund 50 Mitglieder 4 Mal die
Woche in der kleinen Halle am Kolkwitz Center. Es ist eine gute Mi-
schung von Kindern im Alter von 4 Jahren bis hin zu Erwachsenen im
Alter von 50 Jahren, die miteinander trainieren und sich gegenseitig
ergänzen und unterstützen.
Qwan Ki Do ist im Übrigen eine traditionelle vietnamesisch-chinesi-

sche Kampfkunst, deren Wurzeln bis zu 4000
Jahre zurückreichen. Durch die unterschiedli-
chen Ursprünge verfügt Qwan Ki Do über
einen großen Technikreichtum. Dies um-
fasst den Bereich der Arbeit mit dem ei-
genen Körper in Form von Formläufen,
die Arbeit mit dem Partner im Kampf so-
wie mit verschiedensten Partnertechni-
ken, die Arbeit mit unterschiedlichen
Holz- und Metallwaffen sowie der asia-
tischen Heilgymnastik.

Die kleine Abteilung hat bereits in den
vergangenen Jahren erfolgreich an regio-
nalen sowie internationalen Wettkämpfen

teilgenommen und den Kolkwitzer Sportverein
würdig vertreten. Nun ist es ihnen gelungen,

dass sich 3 Mitglieder in ei-
nem Auswahlverfahren einen festen Platz
in der Nationalmannschaft erkämpft
haben. Darunter sind die Trainerin
Juliane Groß (Schwarzgurt 2.
Dang) und ihre 2 Trainerassi-
stenten Christian David (Blau-
gurt) und Thomas Groß (2. Cap
blau).
Die Trainerin Juliane Groß hat
sich bereits nach langjähriger
Arbeit in der Nationalmann-
schaft den Platz als Kapitän der
Frauenschwarzgurtmannschaft
für Deutschland erkämpft.
Mit Hilfe von mehreren Sponsoren wird
es der Abteilung ermöglicht eine ent-
spannte Anreise sowie auch einen angenehmen Aufenthalt zu gestal-
ten. Auf diesem Weg möchte sich der Kolkwitzer Sportverein 1896 e.
V. im Vorfeld bei der Verlag Reinhard Semmler GmbH, der Anwaltskanzlei
Mario Laurischk sowie bei dem Küchenstudio Sabine Geisler Creativ-
Küchen GmbH bedanken.

Kerstin Wollenick
Vorstand des Kolkwitzer SV

Einladung
zur Mitgliederversammlung des 

Kolkwitzer Sportvereins 1896 e.V.

Der Vorstand des Kolkwitzer Sportvereins
lädt alle Mitglieder des KSV zu unserer
diesjährigen Mitglieder- und Wahlver-
sammlung recht herzlich ein. Um eine rege
Teilnahme wird gebeten.

Wann: Freitag,  13. März 2015
Ort: Kolkwitz-Center, Aula
Beginn: 19.00 Uhr

Tagesordnung:

1. Eröffnung durch den Versammlungs-
leiter

2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Rechenschaftsberichte
4.1. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
4.2. Rechenschaftsbericht der Schatzmeisterin
4.3. Prüfungsbericht der Kassenprüfer
5. Anträge und Beschlussfassung
6. Beschluss des Haushaltsplanes für 2015
7. Diskussion
8. Auszeichnungen und Ehrungen für verdienstvolle Mitglieder
9. Schlusswort des Vorsitzenden

Jedes Mitglied kann bis 7 Kalendertage vor der Mitgliederversamm-
lung Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung schriftlich beim Vor-
stand einreichen.

Peter Jähne, Vorsitzender

wir liefern auch zu Ihnen nach Hause... 
• Familienfeste • Jubiläen
• Hochzeiten • Vereins- u. Betriebsfeiern

Party und Buffet Service

Telefon: 0355 / 28258 oder Mobil 0151 / 23990749
Mail: pavelka@arcor.de

SV Müschen/Babow lädt ein
Werte Sportfreunde,

hiermit laden wir Euch recht herzlich zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am Sonnabend, den 28. März 2015, um 18.00 Uhr ein.
Die Versammlung findet im Sportlerheim Müschen statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Wahl des Versammlungsleiter
3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Berichte der Abteilungsleiter
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Gestaltung für den Jahresbeitrag
8. Diskussion
9. Schlusswort

Der Vorstand SV Müschen/Babow   e.V.

Maurer- und Klinkerarbeiten
Innenausbau / Trockenbau
Fassadensanierung
Pflasterarbeiten
Terrassenüberdachungen

Neue Siedlung 11
03099 Kolkwitz

Telefon: 
Fax: 
Mobil: 

0355 / 2884808
0355 / 2884807
0171 / 7449491

Baufachbetrieb
Allround Bau Wolff

Email: bau@allround-wolff.de
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VfB 1921 Krieschow - Abteilung Fußball  
Spielplan Februar - März 

Landesliga

28.02.15 15.00 Uhr 1. FC Guben – VfB Krieschow

07.03.15 15.00 Uhr VfB Krieschow – MSV 19 Rüdersdorf

14.03.15 15.00 Uhr Kolkwitzer SV 1896 – VfB Krieschow

21.03.15 15.00 Uhr VfB Krieschow – SV Wacker 09 CB-Ströbitz

28.03.15 15.00 Uhr FSV Brieske/Senftenberg – VfB Krieschow

Kreisoberliga

28.02.15 15.00 Uhr TSV 1903 Groß Kölzig - VfB Krieschow II

08.03.15 15.00 Uhr VfB Krieschow II – SV Lausitz Forst

15.03.15 15.00 Uhr SG Sielow – VfB Krieschow II

22.03.15 15.00 Uhr VfB Krieschow II – Kahrener SV

28.03.15 12.45 Uhr SV Wacker 09 II – VfB Krieschow II

B-Jugend (Spielort Werben)

22.03.15 13.00 Uhr VfB Krieschow – SV Motor Saspow

D-Jugend (Spielort Krieschow)

15.03.15 10.30 Uhr SV Motor Saspow – SG Krieschow/
Kunersdorf

22.03.15 10.00 Uhr SG Krieschow/Kunersdorf – 
SV Wacker 09 Cottbus-Ströbitz

29.03.15 10.00 Uhr SG Keune/TV Forst – 
SG Krieschow/Kunersdorf

Der VfB Krieschow sucht weiterhin interessierte Nachwuchsfußbal-
ler/innen des Jahrganges 2007 und jünger. Training ist immer diens-
tags ab 17.00 Uhr in der Turnhalle der GS Krieschow. 

René Selling 
Abteilungsleiter Fußball, 
VfB 1921 Krieschow 

Der Kolkwitzer Sportverein 1896 e. V., 
Abteilung Radwandern, informiert:

Die Kolkwitzer Radwanderfreunde suchen vor Saisonbeginn ihren be-
sten Bowler.

Auf die Radlersaison 2015 wollen wir uns am Sonntag,  den 15. März
2015 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Bowlingcenter Kolkwitz, Karl-
Liebknecht-Straße 10 mit der rollenden Kugel einstimmen.

Nach dem Bowling wird ein kurzer Ausblick auf die Saison 2015 gegeben.
Außerdem besteht die Möglichkeit zum Mittagessen. Selbstverständ-
lich sind dazu Radwanderfreunde sowie Angehörige, die nicht mit-
bowlen wollen, willkommen. Die Kosten für Getränke und Speisen
trägt jeder selbst. 

Wer dabei sein möchte meldet sich bitte bis zum  10.  März 2015 bei
Peter Schulze, Telefon: 28 57 1 oder Bärbel Jentsch Telefon: 28 79 53.

Für den Versicherungsschutz ist jeder Teilnehmer, außer Mitglieder des
Sportvereins, selbst verantwortlich. 

Für das Jahr 2015 sind folgende Radtouren vorgesehen:

*) :  mit öffentlichen Verkehrsmittel (Zug)

Einzelausschreibungen erfolgen zu den monatlichen Terminen wie ge-
wohnt in den Amtsblättern, in den Schaukästen des KSV sowie auf
der Seite des KSV im Internet:  
www.kolkwitzersv.de   

Monat Tag Ziel km
April Mi., 08. Anradeln, Koselmühle 45

So., 26. Fahrt durch die Lasszinswiesen 60

Mai So., 10. Burg - Rundfahrt 50
Mi., 20. Wasserkraftwerk Bräsinchen 60

Juni Mi., 10. Sportfesttour 45
So., 28. Gut Neu-Sacro *) 60

Juli Mi., 08. Glaswerk Drebkau 40
So., 19. Straupitz Kornspeicher 60

August Mi., 05. Senftenberger Seengebiet 80
So., 16. Cristalica Döbern 80

Sept. So., 06. Schlabendorfer Seengebiet  *)  60
oder ohne Zug  100 

Mi., 23. Renaturierungsgebiet Dissen/Maiberg 40

Oktober So., 11. Abradeln 
Abschluss  in Kolkwitz 40

Sa 28.02.15 15.00 Uhr 1. Männer Kolkwitz - Luckenwalde II
13.00 Uhr 2. Männer VfB Cottbus II - Kolkwitz
09.30 Uhr F2-Junioren Kolkwitz - Kahren

Sa 07.03.15 15.00 Uhr 1. Männer Fürstenwalde II – Kolkwitz

So 08.03.15 15.00 Uhr 2. Männer Kolkwitz – 1861 Forst
10.30 Uhr A-Junioren Saspow – Kolkwitz

Fr 13.03.15 17.00 Uhr E-Junioren Kolkwitz – Sielow

Sa 14.03.15 15.00 Uhr 1. Männer Kolkwitz – Krieschow
10.00 Uhr D-Junioren Kolkwitz – Groß Gaglow
09.30 Uhr F1-Junioren JFV Fun – Kolkwitz
14.00 Uhr F2-Junioren Kolkwitz – Drebkau

So 15.03.15 15.00 Uhr 2. Männer Dissenchen/Haasow – Kolkwitz
10.30 Uhr A-Junioren Kolkwitz – SC Spremberg
11.00 Uhr B-Junioren Kolkwitz – Krebse Cottbus

Sa 21.03.15 15.00 Uhr 1. Männer FC Guben – Kolkwitz
10.00 Uhr D-Junioren VfB Cottbus – Kolkwitz
10.30 Uhr E-Junioren Spremberger SV – Kolkwitz

So 22.03.15 15.00 Uhr 2. Männer Kolkwitz – BW Spremberg

Fußball im März – der KSV informiert
11.00 Uhr A-Junioren Wacker – Kolkwitz
10.30 Uhr B-Junioren Kiekebusch/Kahren – Kolkwitz
10.00 Uhr F1-Junioren Kolkwitz – Sielow

Fr 27.03.15 17.00 Uhr E-Junioren Kolkwitz – Hornow

Sa 28.03.15 15.00 Uhr 1. Männer Kolkwitz – Rüdersdorf
10.00 Uhr D-Junioren Kolkwitz – Werben
14.00 Uhr F2-Junioren Kolkwitz – Kahren

So 29.03.15 15.00 Uhr 2. Männer Gahry – Kolkwitz
10.30 Uhr A-Junioren Kolkwitz – Saspow
11.00 Uhr B-Junioren Kolkwitz - Sellessen

Nach „schleppenden“ Vorbereitungsspielen, drei überraschenden Neu-
zugängen und einem erfreulichen Punktedreier unserer ersten Mann-
schaft im Auswärtsspiel in Blankenfelde hoffen wir auf eine Fortführung
an diesem Samstag und eine erfolgreiche Rückrunde für alle unsere Mann-
schaften.

Die Abteilungsleitung Fußball
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Ein herzliches Hallo an alle Kolkwitzer!

Seit Januar bin ich als Pastor für die Kirchengemeinden Papitz und Krie-
schow, mit den zugehörigen Dörfern zuständig.
In den Pfarrdienst hat mich eine besondere Ausbildung gebracht –
ohne „klassisch“ Theologie zu studieren:
Geboren und aufgewachsen bin ich in Berlin-Reinickendorf. In Berlin
habe ich auch Gemeindepädagogik studiert und bin danach als Vikar nach
Brandenburg gekommen. Seitdem habe ich die meiste Zeit „auf dem
Lande“ verbracht und die Arbeit und das Leben dort schätzen gelernt.
Zuletzt habe ich Guben meine Entsendungszeit zu Ende gebracht, das
sind die Jahre der ersten Stelle nach dem Abschluss der Ausbildung.
Nun führte mich der Weg in die Gemeinde Kolkwitz – am 11. Januar
wurde ich in Papitz in die Pfarrstelle eingeführt.
Für das herzliche Willkommen, alle guten Wünsche und Aufmerksam-
keiten möchte ich mich herzlich bei Ihnen bedanken! Inzwischen konn-
ten auch die Möbel ins Papitzer Pfarrhaus umziehen und ich habe mich
schon etwas in der neuen Umgebung einleben können.

Schauen Sie doch einmal vorbei – in einem der Gottesdienste oder Krei-
se der Kirchengemeinde. Dort können wir uns persönlich begegnen.
Natürlich bin ich auch direkt für Sie ansprechbar: Wenn Sie Kontakt
oder einen Besuch möchten, melden Sie sich bei mir oder einem Mit-
glied des Gemeindekirchenrats.
Ich freue mich auf die vor uns liegende Zeit, die neuen Aufgaben und
Menschen der Region!

Seien Sie herzlich gegrüßt Ihr
Axel Geldmeyer

Gemeindepädagoge im Pfarrdienst Axel Geldmeyer
Tel. 035604/ 389 . Fax 035604/ 41384
evang.pfarramt.papitz@gmail.com

Gottesdienste (in der Kirche in Hänchen)

08.03.15 11.00 Uhr Gottesdienst
22.03.15 11.00 Uhr Gottesdienst
Im Seniorenwohnpark in Hänchen findet im März kein Gottesdienst statt. 

Sonstiges

Jeden 2. Montag 02./16./30.03. 19.30 Uhr Kirchenchor
Jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bläserchor
Donnerstag 05.03. 15.00 Uhr Frauenhilfe, 

Frauenkreis
Andacht zum Weltgebetstag der Frauen.
Alles in Groß Gaglow im Gemeindehaus, Dorfstraße 30.

Die Termine für Gemeindekirchenrat, Gesprächskreis und Kirchenrei-
nigung sind noch offen. Beachten Sie unsere Aushänge (in Klein Ga-
glow, Am Denkmal; in Hänchen an der Kirche und auf dem Friedhof).

Das Ev. Pfarramt Groß Gaglow ist vom 12. – 26.03.15 wegen Urlaub
geschlossen. Vertretung vom 12. – 22.03.15 hat Pfarrer Marnitz Cott-
bus-Madlow, Telefon 0355/ 522828, vom 23. – 26.03.15 Pfarrer Hup-
patz in Kahren Telefon 0355/ 535653. 

Unsere Anschrift
Evangelisches Pfarramt, Dorfstraße 30
03051 Cottbus
Telefon: 0355/ 522195 

Johannes Winkel

Termine der Evangelischen Kirchengemeinde
Hänchen – Klein Gaglow 

Gottesdienste 

01.03.15 09.00 Uhr Papitz Gottesdienst 
10.30 Uhr Krieschow Gottesdienst

08.03.15 10.00 Uhr Papitz Zentraler Bläser-Gottesdienst

15.03.15 09.00 Uhr Krieschow Gottesdienst
10.30 Uhr Papitz Gottesdienst

22.03.15 09.00 Uhr Papitz Gottesdienst
10.30 Uhr Krieschow Gottesdienst

29.03.15 09.00 Uhr Krieschow Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Papitz Gottesdienst mit Abendmahl

Gemeindenachmittage: 

Di. 03.03.15 14.00 Uhr in Krieschow
Di. 17.03.15 14.30 Uhr in Eichow
Mi. 18.03.15 15.00 Uhr in Milkersdorf
Fr. 27.03.15 15.00 Uhr in Papitz
Di. 31.03.15 14.30 Uhr in Limberg

Christenlehre

Unsere Katechetin Isett Gäbel ist noch im Mutterschutz, beginnt die
Christenlehre aber wieder nach den Osterferien.

Entdeckungen im Land der Bibel

11.03.2015 um 19.00 Uhr Gemeinderaum Krieschow

Evangelische Kirchengemeinde
Papitz-Krieschow
Kirchstraße 9
03099 Kolkwitz
Telefon: 035604/ 389
Fax: 035604/ 41384
E-Mail: evang.pfarramt.papitz@googlemail.com

Termine der Evangelischen Kirchengemeinde
Papitz – Krieschow

Kolkwitz

Sonntag 01.03.15. 09.30 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Montag 02.03.15 19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Freitag 06.03.15 19.00 Uhr Weltgebetstag
Sonntag 08.03.15 09.30 Uhr Gottesdienst
Montag 09.03.15 19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Mittwoch 11.03.15. 14.00 Uhr Rentnerausflug 

ins dkw-Cottbus
19.30 Uhr PCC-Probe

Donnerstag 12.03.15 19.30 Uhr GKR
Freitag 13.03.15 19.00 Uhr JG „ Die Aleviten“
Sonnabend 14.03.15 10.00 Uhr Kirchenchortag
Sonntag 15.03.15 09.30 Uhr Gottesdienst und 

Kindergottesdienst
Montag 16.03.15 19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Freitag 20.03.15 19.00 Uhr Junge Gemeinde
Sonntag 22.03.15 09.30 Uhr Gottesdienst
Montag 23.03.15 19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Mittwoch 25.03.15 19.30 Uhr PCC-Probe
Freitag 27.03.15 19.00 Uhr Kreuzweg der Jugend 

in Cottbus
Sonntag 29.03.15 09.30 Uhr Familiengottesdienst 

zum Palmsonntag/
Kirchenkaffee

16.00 Uhr ökumenischer Kreuzweg 
in Kolkwitz

Montag 30.03.15 19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Gulben

Sonntag 01.03.15 11.00 Uhr Erzählgottesdienst 
im Zelt

Freitag 06.03.15 14.00 Uhr Goldene Hochzeit

Glinzig

Sonntag 15.03.15 11.00 Uhr Gottesdienst zur 
Bibelwoche

Ev. Kirchengemeinde Kolkwitz
Schulstraße 1, 03099 Kolkwitz
Tel/Fax: 0355 / 28 370, E-Mail: ev-kiko@gmx.de

Termine der Evangelischen Kirchengemeinde
Kolkwitz
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„Blickwinkel Krieschow - Alte und neue Ansichten“
Auflösung von Seite 4

„In der Nacht vom 31. August zum 01. September 1939
brennt die Jahrhundertalte „Paulicks-Mühle“ ab und hört
mit dieser Nacht für immer auf zu existieren.“ 

(LR vom 27.09.1990 aus der Chronik von H.-G. Glasneck)

Das ist das Grundstück der ehemaligen 
„Paulicks Mühle“ in Krieschow, 

An der Mühle 1
(Foto 2015 Heike Graske)

Achtung Krötenwanderung 2015!
In den ersten warmen Frühlingsnächten ist wieder mit dem Beginn
der „Krötenwanderung“ zu rechnen. Wie in jedem Jahr, werden wir
am Kolkwitzer Heilstättenweg wieder für einige Wochen einen Am-
phibienschutzzaun aufstellen. Wer gern bei der „Krötenrettung“ (auch
Frösche und Molche) helfen oder auch nur zusehen möchte, egal ob
Erwachsener oder Kind, kann sich gern im Forsthaus melden und über
die Erfolgsaussichten informieren, sobald der Zaun steht.

Wir freuen uns ebenfalls über Informationen zu weiteren Amphibien-
wanderungen, die Sie in unserer Großgemeinde beobachten.

Karla Fröhlich, Vereinsmitglied

Nachfragen unter Telefon: 0355 / 529 86 51

Malen, Lesen, Spielspaß und ein Märchenschloss im Park!

Happy-Bibo-Ferienfreizeit 2015 vom 3. - 7. August 2015
Unsere diesjährige Ferienaktion steht unter dem großen Thema „Kunst“,
und zwar diesmal nicht Darstellende Kunst, was ja der Tanz ist, sondern
Bildende Kunst, also Zeichnen, Malen und Kunstwerke bewundern, wozu
die Bibliothek reichlich Möglichkeiten bietet. Doch auch die Kunst unse-
rer Umwelt wird eine Rolle spielen, wenn wir die Architektur des Schlos-
ses Branitz bewundern und auch den einzigartigen Park des Gartenkünstlers
Fürst Pückler. Seine Farbe und Pinsel waren die Bäume und Sträucher;
damit hat er eine ganze Landschaft „gemalt“. Unterstützung beim Ma-
len und Zeichnen bekommen wir von einer angehenden Porzellanmale-
rin des weltberühmten Meißner Porzellans, und essen gehen wir wieder

in unserer bewährten „Eisenbahn“. Spaß und Spiel, Singen und Tanzen
werden natürlich auch nicht zu kurz kommen!  

Alter: ab 5 Jahre, täglich von  08.00 – 15.00 Uhr; 
Teilnehmerbeitrag: 30 € / 50 € zwei Geschwister. 
Für Vereinsfremde: 35 € / 60 €. Teilnehmerzahl: 15.
Anmeldung möglich unter mamondina @gmx.de 
oder telefonisch Kolkwitz 28442

Monika Berger, Vereinsvorsitzende
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HANS-HERMANN SCHNEIDER: Im Cottbuser Stadtforst
Der Wald südlich von Kolkwitz war für sei-
ne Bewohner und Besucher schon immer von
besonderer Bedeutung. Es ist der Cottbuser
Stadtforst, eine durch die Forstwirtschaft ge-
formte Kulturlandschaft, wichtig für Klima,
Natur, Erholung und Holzgewinnung. 
Meine besondere Beziehung zum Wald er-
wuchs durch die Erzählungen meiner wen-
dischen Großmutter. Sie war noch mit 85
Jahren, so oft es ging, im Wald, um die Ruhe
und frische Luft dort zu genießen. Sie er-
zählte immer folgende Geschichte aus der
Zeit als für das Sammeln von Pilzen, Beeren
und Holz ein gültiger Sammelschein (Leseschein) gekauft werden 
musste:
Der Förster kontrollierte die Sammelscheine und fragte auch meine Oma,
ob sie einen Schein habe. Die richtete sich vom Pflücken auf und fuhr
den Förster an: „Schein, Schein, ich habe nirgends nich keen Schein, und
Sie junger Mann, wollen mir alte Frau  nach ´n Schein fragen!! Schämen
Sie sich was! Bückte sich und pflückte weiter“.
Sprachlos entfernte sich der  Waldmann.
Bis Mitte des 18. Jahrhundert wurde am Wald Raubbau betrieben. Feu-
er- und Bauholz schlugen die Cottbusser in großen Mengen ein. Selbst
die Nadelspreu wurde entnommen, so dass der Wald streckenweise wie
gefegt aussah.
Den Verlauf der Gemarkungsgrenze (Forstgrenze, Markzeichen) der Stadt-
forst aus Erdwällen, die es schon Ende des 18.Jahrhunderts gab, kann
man auch heute noch gut verfolgen.
1860 suchte man im Stadtforst sogar nach Braunkohle.
Die planvolle Bewirtschaftung unter dem Namen „Cottbuser Stadtforst“
begann nach 1878.
Bis dahin sprach man immer von der Cottbuser Stadtheide.
Die Einteilung des Stadtforstes erfolgte in 44 Jagen.  An den Kreuzun-
gen der Gestellwege wurden Jagensteine aufgestellt. Die historischen Ja-
gensteine südlich der Autobahn sind vor geraumer Zeit von Illmersdor-
fer Jagdfreunden weiß gestrichen und mit einer Benummerung versehen
worden. Der Wegweiserstein an der Koschendorfer Autobahnbrücke ent-
hält wieder die Richtungsangaben nach Süden mit “Leuthen-Wintdorf-
Koschendorf“ und nach Norden mit “ Kolkwitz-Cottbus“ .
Findlinge wurden eher selten gefunden. Der ehemalige Ludwig-Jahn-Ge-
denkstein in Cottbus, ein ca. 10 Tonnen schwerer Findling aus der Stadt-
forst Cottbus, befindet sich heute am Kleinen Spreewehr und trägt die
Aufschrift „Ludwig-Leichhardt-Allee“.
Am Forsthaus hatte 1901 die Cottbuser Schützengilde anlässlich des 200
jährigen Bestehens des Königreichs Preußen einen Findlingsstein mit ent-
sprechender Inschrift aufstellen lassen. 
Der Stein ist heute ohne Plakette, aber mit noch lesbarer Inschrift  im
Garten vorhanden.
Nach dem Krieg rodete man für das Heizen in den Wohnhäusern sogar
die Stubben. Es war eine beschwerliche Arbeit, die viel Kraft und Auf-
wand erforderte  und nach der täglichen Arbeit, getan werden musste.
Die Stubben lud man auf den Handwagen, obenauf kam Reisig, das zu
Hause in Bündeln gebunden, getrocknet und dann zum Feuer anmachen
genutzt wurde. Nach dem Spalten der Stubben kam ein Nachbar mit ei-
ner Kreissäge, die eine Lokomobile antrieb, und zersägte die Stubben-
stücke. Mit der Axt machte man dann daraus Feuerholz und stapelte die-
ses in einem Holzschober. 
Um 1900 hatte Cottbus 40.000 Einwohner. Jährlich starben davon etwa
100 Menschen an Tu-
berkulose. Deshalb
stellte die Stadt den
Jagen 30 im Stadtforst
unentgeltlich als Bau-
stelle für den Bau einer
Lungenheilstätte be-
reit. Nach zwei Jahren
Bauzeit wurde die An-
stalt 1900 einge-
weiht. 
1901 besuchte der
Nobelpreisträger Ro-
bert Koch, der Ent-
decker des Tuberkulo-
seerregers, die Heilstätte. 
Neben dem imposanten Gebäude und den Villen, gab es Liegenhallen
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und eine eigene Gärtnerei mit Gewächs- und Treib-
häusern. Dort befinden sich heute Kleingärten. 
Eine Kapelle steht rechts vom Haupteingang des
Hauptgebäudes.
Der um das Klinikum angelegte Park wurde nach Plä-
nen des Branitzer Parkdirektors Georg Christoph
Bleyer (1837−1915) gestaltet. Südlich des Haupt-
gebäudes weist auch heute noch ein Erinnerungs-
stein darauf hin. Heute sind Wildschweine die Park-
gestalter. Besonders im Herbst ist der Park während
der Laubfärbung erlebenswert. Der bekannteste
Cottbuser Oberbürgermeister Paul Werner wollte

aus dem Stadtforst sogar einen großen, natürlichen Waldpark machen.
Im November 2007 endete die über hundertjährige Klinikgeschichte. Die
letzten Patienten, Ärzte und Schwestern zogen an den Hauptstandort  in
das Carl-Thiem-Klinikum Cottbus.
Die unter Denkmalsschutz stehenden Gebäude sollen nun als Wohnpark
umgestaltet werden.
1938 begann der Bau der Reichsautobahn durch den Stadtforst. Brücken
und Trassen waren schon vor dem Krieg fertig. Nur die Fahrbahn Rich-
tung Berlin fehlte noch. Dadurch war die Autobahn bis 1995 nur ein-
spurig in Richtung Forst befahrbar. Zur BUGA 1995 wurden beide Fahr-
bahnen komplett übergeben.
Wenn wir als Kinder in den 1950er Jahren auf der Koschendorfer Auto-
bahnbrücke standen, dauerte es lange, ehe ein Auto kam. Während wir
warteten, galt es als Mutprobe, hinter dem Geländer der Brücke, von ei-
ner Seite auf die andere  zu gehen.
Den Wald verließen wir an der Heilstättenstraße, wo auf der östlichen
Seite ein klares Bächlein sprudelte. Hier stillten wir mit dem frischen Quell-
wasser unseren Durst. 
Unser Cottbuser Erdkundelehrer fuhr um 1960 mit dem Fahrrad und Ka-
nistern hierher, um das Wasser für seine Aquarien zu holen. Er behaup-
tete, das Wasser habe die Qualität des Amazonaswassers. Heute ist dort
kaum noch sauberes Wasser zu finden und niemand käme auf die Idee,
es zu trinken. 
Südlich der Autobahnbrücke führt heute noch die ehemalige Trainings-
radstrecke der Radrennfahrer des Sportclubs „SC Cottbus“ entlang. Sie
wurde damals für die in den 1970er und 1980er Jahren die Weltspitze
bestimmenden Cottbuser Radsportler gebaut und wird heute nicht mehr
genutzt.
Zu DDR-Zeiten nutzte man die großen Kiefern (80 bis 120 Jahre alt) auch
zur Harzgewinnung. Je Baum wurden so 1,5 bis 4,4 Kilogramm Harz ge-
wonnen, das das wertvolle Kolophonium und Terpentinöl enthielt. Pilze
und Beeren wurden besonders im Herbst, auch heute noch, gern gesammelt.
Selbst Holz gewinnt heute zum Heizen wieder an Bedeutung. Allerdings
wird da kaum Lese- oder Knüppelholz verwendet.
Auf dem ehemaligen, in den 1960er Jahren angelegtem NVA-Gelände,
wenige hundert Meter westlich der Heilstätte, besticht der „Technologie-
park Kolkwitz“ mit seinem markanten Pyramidenbau. Ursprünglich als
Cottbuser Technologie- und Entwicklungszentrum, 1995 hoffnungsvoll
eingeweiht, haben sich die Stadt Cottbus  und die Brandenburgische
Technische Universität Cottbus-Senftenberg (BTU) wieder nach Cottbus
zurückgezogen. Labore, Hallen, Werkstätten, Konferenz- und Beratungs-
räume werden aber weiter vermietet.
In östlicher Richtung erreicht man das in der Koschendorfer Straße gele-
gene Natur- und Umweltzentrum „Altes Forsthaus“ Kolkwitz.
Der Naturschutzverein Kolkwitz, 1982 als Kulturbundgruppe gegründet,
schloss sich 1994  an den Naturschutzbund Deutschland e. V. [NABU] an.
Er  betreibt das  sanierte Forsthaus mit Nebengebäuden, Hof und Gar-
ten als Umwelt- und Naturzentrum. Der Verein ist auch Stützpunkt für
Naturpflegearbeiten in dem hundert Quadratkilometer großen Gebiet der
Großgemeinde.
Viele Veranstaltungen bietet der Verein an. Beliebt sind die Neujahrs-
wanderungen.
Er legte auch drei Lehrpfade an: den Ameisen-, den Naturlehrpfad mit
Hinweisen auf die heimische Tier- und Pflanzenwelt und seit 2012 den
Waldlehrpfad. Der Verein leistet die  Vorarbeit für die beginnende Wald-
umgestaltung zu Mischwäldern. Durch Femellöcher wurde an verschiedenen
Stellen der Kronenschirm des Kiefernbestandes ausgelichtet, so dass nun
Licht auf den Waldboden gelangen kann. Eichen, Hainbuchen und Win-
terlinden sollen wachsen und die Natur soll sich ohne weiteren Einfluss durch
den Menschen entwickeln.
Bleibt nur zu hoffen, dass das Rauschen unseres Waldes und das frische
Grün den Menschen erhalten wird.
Das Leben stirbt, wo der Wald stirbt.
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Preußen regional: COTTBUSER KÖPFE

Peitz mit 
Festung, die
nie in einer
kriegerischen
Auseinander-
setzung eine
Rolle spielte

Die Stammburg 
der Hohenzollern

steht nahe 
der Donau 

in Hechingen 

Der älteste erhaltene 
Cottbuser Stadtplan von
1720 zeigt den Grundriß 

innerhalb der mittelalterli-
chen Befestigung. Rechts

das etwa 700 Jahre alte
Cottbuser Stadtsiegel 

Das
frühere 
Cottbuser Land-
gerichts-Gebäude,
links die 
Auffahrt zum
Schloßberg

Die Oberkirche

Schloß Branitz um 1850

Schloßkirche

Die rundum 
gezeigten 
52 Personen 
sind von einer  
Fachjury 
ausgewählt 
worden, der 
namhafte 
Historiker angehören. 
Es fehlt 
Andreas Schlüter, 
von dem es kein 
zuverlässiges Porträt
gibt.

Als die Krönungsnach-
richt das preußische

Cottbus  erreichte,
saßen die Pücklers, aus

dem Schlesischen 
kommend, gerade vier

Jahre vor den Toren
der Stadt. Das Schloß
ließ August Heinrich

Reichsgraf von Pückler
1772 bauen. Sein En-

kel, der berühmte Gar-
tenfürst, gab ihm spä-
ter die heutige Gestalt

Französische
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granten kamen
1701 nach

Cottbus. Sie er-
richteten bis

1714 die 
heutige 

Schloßkirche

Die Karte 
stellt das 
Preußen der Zeit
vom 1. Juli 1890
bis 28. Juni 1919
dar
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Monatsplan März:
(Änderungen vorbehalten)

Wöchentlich wiederkehrende Angebote:
dienstags ab 09.00 Uhr Krabbelkäfergruppe, unter pädagogischer 

Anleitung, für Familien mit Kindern von 0 bis 3 Jahren; 
ohne Anmeldung

dienstags ab 16.30 Uhr Fitness-Mix mit Bonnie Bäse von Rückenfit 
Sport- und Wellnesszentrum (außer in den Ferien!) 
Anmeldungen erforderlich (31.03. Ausfall!)

mittwochs ab 16.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen mit Kinderfitness- und 
Kinderaerobictrainerin Nanett Krüger im Kolkwitz-Center; 
2x schnuppern – danach Anmeldungen erforderlich

14-tägig wiederkehrende Angebote:
05.03. & 19.03. (Do.) ab 11.00 Uhr Seniorensport mit 

Bonnie Bäse von Rückenfit Sport- und 
Wellnesszentrum, Anmeldungen erwünscht

Besondere Highlights:
05.03. (Do.) ab 15.00 Uhr Besuch Forsthaus – 

„sorbische Ostereier selbst gemacht“; 
Anmeldungen erforderlich 

12.03. (Do.) ab 16.00 Uhr Familienabendbrot; 
Anmeldungen erforderlich

18.03. (Mi.) ab 15.00 Uhr Seniorenkaffee; Anmeldungen erwünscht
18.03. (Mi.) Biomeditation nach Viktor Philippi – bei Interesse ist eine 

Probebehandlung möglich – Anmeldungen im 
Familientreff sind hierfür erforderlich! Infos zu 
Biomeditation: www.biomez.de 

Der Familientreff bietet zu den Öffnungszeiten viele Möglichkeiten die
Freizeit zu gestalten. Diverse Spiele, Puzzle, Bücher, etc. stehen für Fa-
milien bereit und können in geselligen Runden ausprobiert werden.
Wer möchte, kann auch Hilfe bei den Hausaufgaben bekommen.
Schauen Sie doch mal rein, wir freuen uns über Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Montag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Wichtig! 
Neben diesen Angeboten stehen wir Ihnen als kompetente und gut
ausgebildete Gesprächspartner zu Fragen rund um das Thema Fami-
lie gern zur Seite. Sie können jederzeit einen persönlichen Termin te-
lefonisch vereinbaren.

Ein Geschenk für unsere Senioren von der 
TAG wohnen & Service GmbH 

Zum Weihnachtsfest erhielt der Familien- und Nachbarschaftstreff des
Paul Gerhardt Werkes für die Seniorengruppe einen mehr als reichlich
gefüllten Präsentkorb von der TAG. Da unser letztes Treffen in 2014
leider schon stattfand, wurden die Präsente bei unserem Neujahrs-
treffen bestaunt, bewundert und gekostet. Bei den Leckereien fielen
die kleinen Aufgaben zum Trainieren der Geister gleich viel leichter.

Kontakt:
Familien- und Nachbarschaftstreff Netzwerk Gesunde Kinder 
Carina Radochla, Tel.: 0355 / 7840889,
Dorothe Zacharias, Tel.: 0355 / 7840877 oder 0151/ 28067038
E-Mail: familientreff-kolkwitz@pagewe.de
E-Mail:netzwerk.kolkwitz@pagewe.de

Patenschulung für die Netzwerke Gesunde Kinder in Spree Neiße und
Cottbus startet im März- Ehrenamtliche Paten auch  für das Netzwerk
„Gesunde Kinder“ Kolkwitz/ Cottbuser Umland dringend gesucht!

Mittlerweile sind über 160 Kinder im Spree-Neiße Kreis vom Netzwerk
„Gesunde Kinder“ begleitet worden. In ganz Brandenburg werden in
19  Netzwerken an 36 Standorten von 1300 geschulten Paten  etwa
4500  Kinder  von 0 - 3 Jahren und ihre Familien  begleitet.

Vom Engagement der Patinnen und Paten lebt das Netzwerk „Gesun-
de Kinder“. Sie stehen Eltern bei von der Schwangerschaft bis zum 3.
Lebensjahr des Kindes zur Seite. Sie arbeiten ehrenamtlich und unter-
liegen der Schweigepflicht.

Vor dem Einsatz als Familienpate erfolgt eine interessante  Ausbildung
(40 Std.) mit einem abschließenden Zertifikat.

Ansprechpartnerin bei allen Fragen und organisatorischen Angelegen-
heiten ist die Netzwerkkoordinatorin. Ein Netzwerk aus Hebammen, Päd-
iatern, Kinderärzten, Ergo-, Logo- und Physiotherapeuten und Bera-
tungsstellen steht unterstützend zur Verfügung.

Haben Sie Freude daran, Eltern und ihren Kindern Gutes zu tun, dann
melden Sie sich! Weitere Informationen erhalten Sie in einem persön-
lichen Gespräch.

Kontaktdaten Kolkwitz/Cottbuser Umland:
Netzwerk „Gesunde Kinder“ Kolkwitz
In Trägerschaft des Paul Gerhardt Werk
Koordinatorin Dorothe Zacharias
Am Klinikum 30, 03099 Kolkwitz
Fon: 0355/ 784 08 77, Fax: 0355/784 08 78, 
Mobil: 0151/28 06 70 38, Netzwerk.kolkwitz@gmx.de

Netzwerk „Gesunde Kinder“ – ein Angebot des Landes Brandenburg
und des Landkreises für alle Familien!

Sie erwarten ein Kind oder sind gerade Eltern geworden? Viele neue
Herausforderungen und Fragen kommen auf Sie zu - 
Wir Koordinatorinnen und unsere ehrenamtlichen, ausgebildeten Pa-
ten möchten Sie gerne in dieser aufregenden Zeit begleiten! Wir sind
Zuhörer, Ansprechpartner und Berater für alle Fragen rund um das
Kind von der Schwangerschaft bis zum 3. Geburtstag. Die Patinnen
haben vielfältige Kenntnisse zum Thema Gesundheit, Ernährung und
anderen Themen rund um Schwangerschaft, Geburt und die Entwick-
lung in den ersten drei Lebensjahren erworben. Sie werden ständig
weitergebildet, unterliegen der Schweigepflicht, auch ein polizeiliches
Führungszeugnis liegt vor.

Weiterhin gibt es spezielle Angebote für Familien wie Krabbelgrup-
pen, Schwangerentreffen und Informationsveranstaltungen zu The-
men wie Ernährung, erste Hilfe u.v.m.

Zur Begrüßung und jedem Geburtstag des Kindes gibt es ein schönes
Geschenk.
Das Angebot ist kostenfrei und  wird nur so lange von Ihnen genutzt,
wie Sie es wünschen! Haben Sie noch Fragen, sind Sie neugierig ge-
worden  oder wollen Sie das „Netzwerk Gesunde Kinder“ 
nutzen, können Sie mich jederzeit erreichen.

Ansprechpartner für Kolkwitz und das Cottbuser Umland:
Netzwerk „Gesunde Kinder“ Kolkwitz 
Koordinatorin Dorothe Zacharias
Am Klinikum 30, 03099 Kolkwitz
Tel. (0355) 784 08 77
E-Mail: netzwerk.kolkwitz@pagewe.de

Die Netzwerke „Gesunde Kinder“ sind eine  Initiative des Landes
Brandenburg und gibt es in jedem Landkreis und jeder kreisfreien
Stadt!!

Weitere Informationen finden Sie auch unter:
www.netzwerk-gesunde-kinder.de

Das Projekt Familien- und Nachbarschaftstreff wird gefördert durch: 

im Familien- und Nachbarschaftstreff – Am Klinikum 30

INFORMATIONEN / TERMINE / VERANSTALTUNGEN
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RÜCKBLICKESCHULISCHES AUS DER GRUNDSCHULE KOLKWITZ

Die Stunde der Wintervögel im 
Kolkwitzer Forsthaus

Die Klassen 3a und 3b der Grundschule Kolkwitz nahmen in diesem
Jahr an der bundesweiten Aktion „Die Stunde der Wintervögel“ im
Forsthaus Kolkwitz teil. Zuerst stellten uns die Mitarbeiter die Stand-
vögel in der näheren Umgebung des Forsthauses vor. 

Von jedem Vogel erfuhren wir, wie er aussieht, was er frisst und wo
er wohnt. Interessant waren die Modelle der Vögel, an denen wir uns
alles ganz genau ansehen konnten.

In Gruppen ging es dann zum Zählen in den Garten und in den Wald. 
Viele Blaumeisen und Kohlmeisen tummelten sich vor unseren Augen
in Bäumen und Sträuchern. Sehr hübsch fanden wir den Kleiber und
Eichelhäher. 

Großen Spaß hatten alle Kinder beim abschließenden Lagerfeuer. Wir
durften unsere Bratwurst und das Toastbrot auf einem Spieß selbst
grillen. Das schmeckte an der frischen Luft prima!

Auf dem Heimweg entdeckten wir sogar noch eine Vogeluhr.

Vielen Dank den fleißigen Mitarbeitern des Forsthauses. Es war toll!
Im Unterricht haben wir die Vögel gleich viel besser erkennen kön-
nen.

Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 3a und 3b

Offene Türen in der Grundschule Kolkwitz

Am
Montag, den 30. März 2015 öffnen sich an der Grundschule Kolkwitz
für einen Vormittag alle Türen. Zukünftige Schülerinnen und Schüler
sowie die Eltern können uns bei der Arbeit über die Schultern schau-
en, Fragen stellen und das Schulhaus besichtigen.
Dieser Vormittag wird für die Zuschauer besonders interessant, denn
wir führen unser alljährliches OSTER-Projekt durch. Das heißt, die Schü-
ler dürfen sich an verschiedenen Stationen ausprobieren. Es wird viel
gebastelt, gemalt, gerätselt und gebaut! 

Die Buntstifte sind gespitzt, die Farben eingerührt … kommen Sie mit
Ihren Kindern und werden Sie kreativ!

Unsere Kooperationspartner aus dem Ganztag, Eltern und Großeltern
helfen uns in bewährter Art und Weise dabei. Von 8.00 Uhr bis 11.00
Uhr haben wir offene Türen und offene Ohren für Sie!

Seien Sie herzlich WILLKOMMEN zum Mitmachen und zum Anschau-
en! Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!

Das Team der Grundschule Kolkwitz

1. Mannschaft

So, 01.03.15 15.00 Uhr Kahrener SV - Fichte Kunersdorf
So, 08.03.15 15.00 Uhr Fichte Kunersdorf - SV Wacker 09 II
Sa, 14.03.15 15.00 Uhr FSV Viktoria 1897 Cottbus - 

Fichte Kunersdorf
So, 22.03.15 15.00 Uhr Fichte Kunersdorf - SV Leuthen/Oßnig
Sa, 28.03.15 15.00 Uhr Spremberger SV - Fichte Kunersdorf
Do, 02.04.15 19.30 Uhr Fichte Kunersdorf - SG Sielow

2. Mannschaft

So, 08.03.15 13.00 Uhr Fichte Kunersdorf II - Bärenklauer SV
So, 15.03.15 15.00 Uhr VfB Döbbrick - Fichte Kunersdorf II
So, 22.03.15 13.00 Uhr Fichte Kunersdorf II - Eintracht Drehnow
So, 29.03.15 15.00 Uhr SG Briesen/Dissen II - Fichte Kunersdorf
So, 12.04.15 13.00 Uhr Fichte Kunersdorf II - Schmogrower SV

C-Jugend

So, 22.03.15 10.30 Uhr SG Peitz / Preilack - SV Fichte Kunersdorf

Im Kleinfeldbereich nehmen unsere Juniorenmannschaften an den neu
eingeführten Meisterschafts- bzw. Platzierungsrunden teil. Die genau-
en Termine der Begegnungen werden auf der Homepage und am
Schaukasten veröffentlicht.

D-Jugend Platzierungsrunde 1

14./15.03.15 SV Motor Saspow - 
SG Krieschow / Kunersdorf

So. 22.03.15 10.00 Uhr SG Krieschow / Kunersdorf - 
SV Wacker 09 Ströbitz

28./29.03.15 SG Keune / TV Forst - 
SG Krieschow / Kunersdorf

So. 19.04.15 10.00 Uhr SG Krieschow / Kunersdorf - 
SV Lausitz Forst II

E-Jugend Meisterschaftsrunde

So. 15.03.15 10.00 Uhr SV Fichte Kunersdorf - 
SV Cottbuser Krebse

21./22.03.15 SV Wacker 09 Ströbitz I - 
SV Fichte Kunersdorf

So. 29.03.15 10.00 Uhr SV Fichte Kunersdorf - SV BG Gahry I
18./19.04.15 SV Wacker 09 Ströbitz II - 

SV Fichte Kunersdorf

F-Jugend Meisterschaftsrunde

So. 15.03.15 10.00 Uhr SV Fichte Kunersdorf - 
FC Energie Cottbus

21./22.03.15 SV Wacker 09 Ströbitz I - 
SV Fichte Kunersdorf

So. 29.03.15 10.00 Uhr SV Fichte Kunersdorf - 
SV Cottbuser Krebse

18./19.04.15 Kolkwitzer SV 1896 I - 
SV Fichte Kunersdorf

Weitere Informationen und aktuelle Spielberichte findet Ihr unter:
www.sv-fichte-kunersdorf.de

Spielplan SV „Fichte“ Kunsersdorf

03099 Limberg
Berliner Chaussee 6
(an der Kreuzung)
Mo.-do. 8-17, Fr. 8-14 Uhr
Telefon 035604 / 2 55

03051 Gallinchen
Grenzstraße 10

Bei Anwesenheit oder 
telefonischer Absprache

0171 / 8751126
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Die F- Jugend wird Pokalsieger beim Koßwiger – Budenzauber!

Die E- Jugend holt den 2. Platz beim großen Hallenturnier der SG
Frischauf Briesen.

An gleicher Stelle werden die Bambinis dritter in ihrer Altersklasse.

SV „Fichte“ Kunersdorf e.V.

Die D- Jugend holt den ersten Platz beim Hallenturnier in Kolkwitz.

Ebenfalls am Turnier hat die 1. Männermannschaft erfolgreich teilge-
nommen.
1. Platz am Sonntag beim Kreisturnier.
Bester Spieler: Peter Lehrack

Einen weiteren Pokalsieg holte die E- Jugend beim Hallenturnier von
Blau Weiß Vetschau am 24.01.2015!

Fichte weiterhin sehr erfolgreich in der Halle!

weitere Ergebnisse:

F-Junioren - Hallenturnier Großräschen 24.01.2015 3. Platz
D-Junioren 07.02.2015 – 09.30 Uhr Hallenturnier SG Burg (Kolkwitz Center) 6. Platz
E-Junioren 08.02.2015 – 14.00 Uhr Lauzi-Cup (FC Energie Cbs./ Poznaner Str.) 5. Platz
F- Junioren 08.02.2015 – 09.00 Uhr Lauzi-Cup (FC Energie Cbs./ Poznaner Str.) 7. Platz

Mit sportlichem Gruß
Lutz Knüpfer
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Unter diesem Motto sind wir, die Kin-
der und Erzieher der Kita Benjamin
Blümchen, am 04.02.2015 fleißig
durch Klein Gaglow gezogen.

Mit lauten Instrumenten und tollen
Liedern, konnten wir alle Menschen
an unserer Freude teilhaben lassen.
Wir danken vielmals den lieben Leu-
ten, welche mit uns gesungen, ge-
lacht und unsere Zamperdosen klin-
geln lassen haben.
Ein besonderer Dank, welcher den
Kindern auf dem Herzen liegt:  
Wir haben uns sehr über die zahl-
reichen Süßigkeiten gefreut!

Viele Grüße, die Kinder und Erzie-
her der Kita Benjamin Blümchen, 
Klein Gaglow

Zamper, Zamperlieschen ... wir haben kalte Füßchen ...

„Stunde der Wintervögel 2015“

Vom 09.01. - 11.01.2015 war es wieder ein-
mal Zeit für die jährlich stattfindende „Stun-
de der Wintervögel“ im „Alten Forsthaus“ in
Kolkwitz.

Wie auch schon in den vergangenen Jahren
nahmen Schüler an der Wintervogelzählung
teil. Als Vogelzähler konnten wir die Klassen
3a und 3b der Grundschule Kolkwitz, sowie

die 4. Klasse der Grundschule Krieschow begrüßen. Nach einer kur-
zen Vorstellung unserer einheimischen Standvögel und ihrer Anpas-
sungsstrategien für den Winter, ging es hinaus ins Freie. Ausgestat-
tet mit Fernglas und Zählliste, dem Sturm trotzend, beobachteten die
Schüler, in kleinen Gruppen, unsere heimischen Wintervögel. 
Zu entdecken gab es einiges, neben vielen Meisen, konnten die jun-
gen Naturforscher aber auch Kleiber, Eichelhäher, Buntspechte und
sogar Gimpel zählen.
Als Dankeschön für unsere fleißigen Vogelbeobachter gab es zum Ab-
schluss noch eine leckere Bratwurst.

Wir würden uns freuen, auch demnächst wieder junge Besucher zur
8. „Stunde der Gartenvögel“, vom 08.05. - 10.05.2015, begrüßen zu dür-
fen.

A. Zimmermann / A. Strauß
MitarbeiterIn Projektarbeit Forsthaus

Gefördert aus Mitteln:

Naturschutzverein Großgemeinde
Kolkwitz e.V. - Koschendorfer

Straße 35, 03099 Kolkwitz

In der Winterferienwoche ging der Kolkwitzer Jugendklub und der
Kolkwitzer Familien- und Nachbarschaftstreff wieder auf Tour mit Kin-
dern und Jugendlichen der Großgemeinde Kolkwitz. Am Dienstag be-
suchten wir die Lagune in Cottbus und verlebten dort den Tag mit
rutschen, hüpfen auf dem Wassertrampolin, beim Springen von den
Türmen oder einfach nur beim Vergnügen im kühlen Nass. Den näch-
sten Ferientag starteten wir mit einem gemeinsamen und ausgiebi-
gen Ferienfrühstück. Und im Anschluss ging es zu unserem Überra-
schungsangebot – in die UCI Kinowelt und für jeden war ein Filmchen
dabei. 
Für Donnerstag hielten wir wieder ein sportliches Angebot bereit. Wir
fuhren in die Eislaufhalle nach Senftenberg. Da die Eislaufzeit erst
13.00 Uhr begann, besuchten wir im Vorfeld MC Donalds und nah-
men eine kleine Stärkung zu uns. Pünktlich zur Eiszeit standen wir auf
der Bahn. Einige von uns machten erste Bekanntschaft mit Kufen auf
dem Eis und stellten sich richtig gut dabei an! Am meisten Spaß mach-
te das Hatze-Spiel auf der Schlittschuhbahn. Und erneut kamen wir
zu dem Schluss – auch nächstes Jahr kommen wir wieder!
Ein Dankeschön geht an dieser Stelle an den Fachbereich Kinder, Ju-
gend und Familie des Landkreises Spree-Neiße für die finanzielle Un-
terstützung und an die Gemeinde Kolkwitz für die Bereitstellung des
Gemeindebusses.

Carina Radochla & Petra Eckhardt

Winterferien mit dem Jugendklub 
& Familientreff
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www.herold-baeder.de

SWS
Schwimmbad & Wellness Service

Herold Bäder
Badausstellung

Lobendorfer Weg 25
03226 Vetschau
Tel.: 03 54 33/7 18 15
Fax: 03 54 33/7 18 18

www.sws-vetschau.de
info@sws-vetschau.de

Fachbetrieb für Schwimmbäder/-teiche
Saunen, Solarien & Wellnessanlagen

Lobendorfer Weg 25 • 03226 Vetschau
Tel.: 035433 / 7 18 88 • Fax: 035433 / 7 18 18
E-Mail: info@herold-baeder.de
Büro Kolkwitz
Bahnhofstraße 88 • 03099 Kolkwitz
Tel: 0355 - 28 501 • Fax: 0355 - 28 313

Für 10 junge Männer hat nach der
feierlichen Freisprechung bei der LWG
Lausitzer Wasser GmbH & Co. KG am
13. Februar das Berufsleben begon-
nen 

1,9! Diesen tollen Notendurchschnitt haben die diesjährigen Absolventen
der LWG-Lehrausbildung erreicht. Am 13. Februar erhielten sie als
frischgebackene Jungfacharbeiter ihre Abschlusszeugnisse und Gesel-
lenbriefe. Von den 10 jungen Männern schlossen zwei mit der Ge-
samtnote 1, sieben mit der Note 2 und einer mit der Note 3 ab. Das
beste Ergebnis mit 94 von 100 möglichen Punkten erreichte LWG-Azu-
bi Benedikt Pusch aus Spremberg. 
Lothar Nicht, seit kurzem Vorsitzender des Aufsichtsrates der LWG,
freute sich mit den jungen Leuten über den erfolgreichen Abschluss
ihrer dreieinhalbjährigen Ausbildung zum Anlagenmechaniker und
dankte in seiner Rede vor allem den erfahrenen und kompetenten
LWG-Lehrausbildern für ihr Engagement. Zugleich bat er die anwesenden
Vertreter der Partnerunternehmen, auch weiterhin gemeinsam die Vor-
aussetzungen zu schaffen, dass junge Leute bei der LWG in Cottbus
eine solide Ausbildung erhalten. „Dieses überregionale Engagement
für die Lehrausbildung ist das beste Beispiel für eine gut funktionie-
rende interkommunale Zusammenarbeit“, betonte Lothar Nicht, „und
trägt mit dazu bei, dass junge und gut ausgebildete Facharbeiter in
unserer Region verbleiben.“ 

Endlich Jungfacharbeiter! 

Herzliche Glückwünsche vom Beigeordneten für Ordnung, Sicherheit,
Umwelt und Bürgerservice und LWG-Aufsichtsratsvorsitzenden Lothar
Nicht erhielt u.a. der frisch gebackene LWG-Jungfacharbeiter Maximi-
lian Steiner für seinen erfolgreichen Lehrabschluss (Foto: Spree PR) 

Maximilian Steiner, Maximilian Pawlak und Benedikt Pusch (v.l.n.r.) be-
ginnen am Montag als frischgebackene Jungfacharbeiter ihr Berufs-
leben bei der LWG (Foto: Spree PR) 

Das letzte Gruppenfoto ist gemacht – am Montag treten 10 frischge-
backene Jungfacharbeiter den Dienst in ihren Delegierungsbetrieben
an (Foto: Spree PR)
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Der Kolkwitzer Karnevalsclub zeigte zum Jubiläum ein Programm der Spitzenklasse
Werte Einwohner,

eine ganz große Meldung vorne weg: Unsere Gemeinde hat wieder
einmal eine Weltmeisterin!
Die in Kunersdorf wohnende Stephanie Pohl wurde vor wenigen Ta-
gen in Paris Weltmeisterin auf der Bahn im Punktefahren. Nun hat un-
sere Gemeinde sicher nicht den ganz großen Beitrag zu diesem tol-
len Erfolg geliefert, aber stolz dürfen wir alle schon sein eine
Weltmeisterin unter uns zu haben. Auch wenn wir nur unsere gute
Luft und ein harmonisches Landleben beisteuern konnten, aber we-
nigstens etwas. 
Deshalb an dieser Stelle meinen herzlichen Glückwunsch, ich denke
auch in Ihrem Namen, an unsere Mitbürgerin zu diesem großen Er-
folg. Jeder von Ihnen weiß, wie schwer es ist, etwas schneller zu wer-
den. Es weiß kaum einer, wie schwer es ist, so schnell zu sein, um
Weltmeister zu werden. Einfach eine Superleistung. Es gibt Tage, da
trainiert Stephanie auch in unserer Gegend. Sollten Sie mal von einer
Blonden mit Pferdeschwanz mit dem Fahrrad ganz locker überholt
werden, dann ärgern Sie sich nicht. Es könnte die Weltmeisterin ge-
wesen sein. Weiterhin alles Gute und viele Erfolge. Rio lässt grüßen. 

Ganz, ganz herzlich gratulieren, verbunden mit den besten Wünschen
für eine lange anhaltende Gesundheit, möchte ich an dieser Stelle
Frau Anni Pohl aus der Cottbuser Straße. Sie vollendete am letzten
Sonntag ihr 100. Lebensjahr. Weiterhin alles, alles Gute. An ein sol-
ches Alter wage ich nach den vielen Karnevalveranstaltungen gar nicht
zu denken. Aber das soll nicht die Leistung des Kolkwitzer Karneval-
club schmälern. Was dieser Verein in diesem Jahr anlässlich seines 60.
Vereinsjubiläums geboten hat, war schon ein Programm der Spitzen-
klasse. Karneval ist nicht jedermans Sache. Etwa 4000 Gäste über alle
Veranstaltungen gerechnet, waren einfach begeistert. Lobenswert sind
aus meiner Sicht vor allem auch die eintrittsfreien Veranstaltungen,
unter anderem der Kinderkarneval und der Rentnerfasching. Nirgend-
wo Beachtung findet auch der Fasching für Behinderte, der nunmehr
auch schon 15 Jahre im immer ausgebuchten Saal der Gaststätte „Zur
Eisenbahn“ stattfindet.  Wer es nicht selbst erlebt hat, kann sich kaum
vorstellen, wie viel Freude die Karnevalisten diesen vom Leben be-
nachteiligten Menschen bereiten. Ich weiß, das Wort Behinderte ist
nicht aus dem modernsten Sprachgebrauch, aber es ist leider so. Dan-

ke dem Verein, der sich bemüht, allen Freude zu bereiten. 

Aufregung gab es in der Ferienwoche in unserem Meldeamt. Mütter
mit Schulkindern haben auch mal Urlaub und das gewöhnlich in den
Ferien. Ich weiß nicht, nach welchem Phänomen der Besucherandrang
im Meldeamt abläuft. Fest steht aber, dass genau in dieser Woche
über 50% mehr Bürger vorsprechen als sonst. Bei nur einfacher Besetzung
kam es da zu Wartezeiten von einer Dreiviertelstunde. Auf Grund von
sicherheitstechnischen Forderungen und damit verbundenen compu-
tertechnischen Notwendigkeiten kann auch beim Abholen nicht jeder
Mitarbeiter jedem Abholer den Ausweis einfach so in die Hand drücken.
Wir hoffen hier auf Ihr Verständnis. 

Weiteres Unverständnis schlägt den Mitarbeitern entgegen, wenn beim
Antrag auf einen Nachfolgeausweis die Geburtsurkunde verlangt wird.
Sie können sich gar nicht vorstellen, wie viel Falscheintragungen auf
alten Ausweisen noch kursieren, da auf die Vorlage der Urkunde frü-
her verzichtet wurde. Fragen Sie mal in Ihren Verwandten- und Be-
kanntenkreis nach, wer sich seines Vornamens total sicher ist. Sicher
fast alle. Ich kann Ihnen aber sagen, dass dem nicht so ist. Regelmä-
ßig sind Bürger überrascht, dass sie eigentlich einen anderen Vorna-
men haben, als sie meinen. Das ist hier vielleicht nicht weiter schlimm.
Kommt es aber bei anderen Behörden, z. B. bei der Rentenstelle, beim
Anwalt, beim Gericht oder wo man sich auch immer ausweisen muss,
zu einem Datenabgleich, dann hat es „bumm“ gemacht. Innerhalb
Deutschlands immer noch kein Problem, aber wehe Ihnen passiert das
im Ausland. In unserem Meldeamt gab es einige solcher Fälle bei der
Beantragung neuer Ausweise. (Vorstehendes ist tatsächlich nicht aus
der Rubrik „Verstehen sie Spaß“)

Spaß gibt es aber weiterhin in unseren Dörfern. Die Fastnachtsumzü-
ge und das Zampern haben Hochsaison. Da in diesem Jahr wohl auch
noch das Wetter gut mitspielt, kann ich mir vorstellen, dass Sie sich
das alles nicht entgehen lassen.  

Viel Freude und ein schönes Wochenende wünscht

Ihr Bürgermeister
Fritz Handrow

Was unsere Großeltern noch kannten: Ostereier färben mit Naturfarben ...
... das probieren wir am Montag, dem 30. März 2015, um 19.00 Uhr
im „Alten Forsthaus“, Kolkwitz in der Koschendorfer Straße 35

Mitzubringen sind möglichst weiße Eier 
(gekocht oder roh) und 3,00 €

Wir bitten um Voranmeldung für diese Veranstaltung.

Dr. Werner Richter
Vereinsvorsitzender

Nachfragen unter Telefon: 0355 / 529 86 51


